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Jede Blutspende zählt! 
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende

Täglich werden Blutspenden für 
die Heilung und Lebensrettung 
von Patienten dringend benö-
tigt. Bedingt durch die kurze 
Haltbarkeit von Blut können keine 
Reserven aufgebaut werden.

Daher bittet das DRK alle Gesun-
den zur Blutspende am:

Freitag, 11.02.2022,
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Keltenhalle,
Am Tummelplatz 6, 
Rheinstetten

Zur Sicherheit der Spender muss 
im Vorfeld ein Termin reserviert 
werden. 

Alle verfügbaren Termine finden 
Sie online unter:
terminreservierung.blutspende.de

Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!

Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neu- 
infektionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum 
Blutspendelokal, die den Status geimpft, genesen oder ge-
testet erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen 
(Antigen-Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht 
älter als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschen- 
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ansammlungen vor Ort zu vermeiden, können keine Tests 
beim Blutspendetermin angeboten werden.

Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt 
Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden. 
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen.

Alle Informationen finden Sie unter
www.blutspende.de/corona. 

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK- 
Blutspendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800/11 949 11.
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Sanierungsgebiete „Stadtmitte Forchheim“ und „Stadtmitte Mörsch“
Absage der Bürgerinformationsveranstaltung am 10.02.2022 und weitere wichtige Informationen

Im Amtsblatt Nr. 50/2021 vom 16.12.2021 wurde die Bürgerin-
formationsveranstaltung über die Sanierungsgebiete „Stadtmitte 
Mörsch“ und „Stadtmitte Forchheim“ angekündigt. 
Pandemiebedingt muss diese Veranstaltung leider abgesagt 
und auf einen späteren Zeitpunkt im Frühjahr 2022 verschoben 
werden. Sobald dieser Termin feststeht, werden wir Sie darüber 
informieren.
Wir haben für Sie Flyer mit 
vielen wichtigen Informatio-
nen zusammengestellt, die 
Sie gerne in den Rathäusern 
abholen können. Sie finden 
die Flyer und alle weiteren 
Informationen auch auf unse- 
rer Internetseite unter:
https://www.rheinstetten.de/ 
de/sanierungsgebiete 

Sanierungsgebiet 
„Stadtmitte Forchheim“ - 
Eintragung der
Sanierungsvermerke 
Was bedeutet der Sanierungs-
vermerk im Grundbuch?
Der Gemeinderat der Stadt 
Rheinstetten hat am 23.11.2021 
den Beschluss über die förm- 
liche Festlegung des Sanie-
rungsgebiets „Stadtmitte Forch- 
heim“ gefasst. Die Sanierung 
wird im vereinfachten Verfah-
ren durchgeführt.
Die Eintragung des Sanie-
rungsvermerkes ist gesetzlich 
vorgeschrieben. Die Stadt 
Rheinstetten ist somit gemäß 
§ 143 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) gehalten, dem zuständi-
gen Grundbuchamt die beschlossene Sanierungssatzung mitzu-
teilen. 
Beim Grundbuchamt wurde Mitte Januar beantragt, den Sanie- 
rungsvermerk in die Grundbücher der im Geltungsbereich des 
Sanierungsgebiets gelegenen Grundstücke einzutragen. Die 
betroffenen Eigentümer werden nach der Eintragung durch eine 
entsprechende Mitteilung des Grundbuchamtes informiert. 
Mit dem Sanierungsvermerk wird kenntlich gemacht, dass das 
Grundstück innerhalb eines Sanierungsgebietes liegt und die 
Bestimmungen des besonderen Städtebaurechts (§§ 136 ff. 
Baugesetzbuch) zu beachten sind. 

Der Sanierungsvermerk hat lediglich eine Informations- und 
Sicherungsfunktion für den Grundstücksverkehr, das betroffene 
Grundstück wird dadurch nicht „belastet“. Mit dem Sanierungs-
vermerk ist eine rechtliche Veränderung der Grundbucheintra-
gungen nur mit Zustimmung der Stadt Rheinstetten möglich. 

Nach Abschluss des Sanierungsverfahrens wird der Sanierungs-
vermerk im Grundbuch gelöscht, ohne dass den Eigentümern 
Kosten hierfür entstehen. Durch die Eintragung des Sanie-
rungsvermerkes sollen aber auch Fehlinvestitionen weitgehend 
ausgeschlossen werden. Der Sanierungsvermerk dient insofern 
dem Schutz der Eigentümer der im Sanierungsgebiet gelegenen 
Grundstücke.

Sanierungsrechtliche Genehmigungen
in beiden Sanierungsgebieten erforderlich
Mit den Beschlüssen des Gemeinderates zur förmlichen Festle-
gung der Sanierungsgebiete ist die Genehmigungspflicht gem. 
§ 144 Baugesetzbuch (BauGB) eingetreten. Dadurch sollen der 
ungestörte Ablauf der Sanierungsmaßnahme und eine Absiche-
rung der Sanierungsziele ermöglicht werden.

Welche Vorhaben und Rechtsvorgänge sind
genehmigungspflichtig?
Vorhaben:
- 	Die Errichtung, Änderung, Nutzungsänderung oder der Abbruch 

von baulichen Anlagen
	 Beispiele: Errichtung eines Neubaus, Umbau eines Ladens für 

eine Nutzungsänderung, Dachgeschossausbau, Einbau eines 
Aufzuges, Errichtung eines Nebengebäudes, Aufschüttungen 
und Abgrabungen größeren Umfanges und anderes 

-	 erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen Anlagen

	 Beispiele: Energetische Sanierungsmaßnahmen (z. B. Wärme-
dämmung), Einbau eines Bades, Einbau einer Heizungsanlage

	 Auch genehmigungsfreie Vorhaben und Vorhaben im Kennt-
nisgabeverfahren fallen unter die Genehmigungspflicht. Eine 
Baugenehmigung ersetzt nicht die sanierungsrechtliche Ge-
nehmigung.

-	 Miet- und Pachtverträge oder ähnliche Gebrauchsüberlas-
sungsverträge, wenn sie auf eine befristete Zeit von mehr als 
einem Jahr eingegangen oder verlängert werden 

Rechtsvorgänge bedürfen zur Wirksamkeit der Genehmigung. 
Zum Vollzug im Grundbuch ist das Vorliegen der Genehmigung 
erforderlich.
-	 die Veräußerung eines Grundstücks und die Bestellung und 

Veräußerung eines Erbbaurechts* 
-	 Bestellung von Grundschulden und Hypotheken* 
-	 die Begründung von Baulasten 
-	 die Teilung von Grundstücken

* diese Anträge werden in der Regel durch den Notar gestellt.

Genehmigungsfrei ist die Vorwegnahme der gesetzlichen Erbfolge.
Sie können den entsprechenden Antrag auf unserer Internetseite 
unter dem Link
https://www.rheinstetten.de/de/rathaus/buergerservice/
formulare/bauen-wohnen
herunterladen. Auch ein formloser Antrag ist zulässig und kann 
bei der Stadt Rheinstetten, Sachgebiet Stadtplanung und Bau-
recht, Badener Str. 1, 76287 Rheinstetten, gestellt werden. Bitte 
erläutern Sie Ihr geplantes Vorhaben. 

Termine für die kostenlose Sanierungsberatung
Im Auftrag der Stadt Rheinstetten bietet die LBBW Immobilien 
Kommunalentwicklung GmbH unverbindliche Beratungsgesprä-
che für sanierungswillige Eigentümerinnen und  Eigentümer für 
städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen in den Sanierungsge-
bieten „Stadtmitte Mörsch“ und „Stadtmitte Forchheim“ an. 
Die nächsten Beratungstermine für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger finden am Donnerstag, 24.02.2022; 24.03.2022; 
14.04.2022; 12.05.2022; 23.06.2022 (ganztags) statt.
Der Beratungstermin ist kostenlos und dauert ca. 45 Minuten.
Für das Beratungsgespräch müssen keine Unterlagen mitge-
bracht werden.
Eine vorherige Terminvereinbarung ist dringend erforderlich. 
Melden Sie sich hierfür bitte bei Frau Würz, Tel. 07242/9514 612 
oder Frau Weßbecher, Tel. 07242/9514 601, an. 
Die Beratungsgespräche werden auch im 2. Halbjahr 2022 fort-
geführt und regelmäßig im Amtsblatt und auf der Homepage 
veröffentlicht.
Bei Fragen können Sie sich an stadtplanung@rheinstetten.de 
oder Tel. 07242/9514-612 wenden.
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Ihre Stadtverwaltung
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Rheinstetten aktuell - Auswertung des Veröffentlichungsumfanges für das Jahr 2021
Wichtige Mitteilung für Kirchen, Parteien, Vereine und Gruppen in Rheinstetten 
Sehr geehrte Vorsitzende,
sehr geehrte Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner,
der Veröffentlichungsumfang von Rheinstetten aktuell im Jahr 
2021 wurde von der überwiegenden Anzahl der Einlieferer einge-
halten. Dafür sagt die Stadtverwaltung herzlichen Dank!
Über den Mehrverbrauch im Jahr 2021 und die damit verbundene 
Rechnungsstellung werden die Betroffenen in den nächsten Tagen 
im Detail schriftlich informiert.
Das Gemeinschaftswerk Rheinstetten aktuell kann für alle Betei-
ligten nur kostenneutral umgesetzt werden, wenn die Richtlinien 
und das zugewiesene Freikontingent von allen Beteiligten Beach-
tung finden. Die zur Verfügung stehenden kostenlosen Seiten für 
das Amtsblatt insgesamt sind begrenzt und die Verwaltung ist vom 
Gemeinderat beauftragt, eine kostenlose Umsetzung zu gewähr-

leisten. So wird auch zukünftig eine entsprechende Auswertung 
erfolgen - deshalb an dieser Stelle der folgende Hinweis an Sie:

Alle Beteiligten werden um die Einhaltung des zugewiesenen 
kostenlosen Kontingents gebeten. Sollte dieses überschritten 
werden, wird die Stadtverwaltung für das Jahr 2022 den über das 
Freikontingent hinausgehenden Verbrauch den Betroffenen zu 
den bekannten Bedingungen in Rechnung stellen. Bitte achten 
Sie auf den aktuellen Verbrauch, der im Regioportal ersichtlich 
ist oder bei der Stadtverwaltung bei Ilona Kastner, Tel. 9514-107, 
erfragt werden kann.

Ganz herzlichen Dank allen, die ihr Freikontingent eingehalten 
haben!

Ihre Stadtverwaltung

Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württemberg
Leistung - Engagement - Anerkennung 2022 (Lea-Mittelstandspreis) 

Viele Unternehmen in Baden-Württemberg leben eine verantwor-
tungsvolle und nachhaltige Unternehmensführung. Sie verein- 
baren gesellschaftliches Engagement mit wirtschaftlichem Erfolg 
und sichern so ihre Zukunftsfähigkeit in dynamischen Zeiten. 
Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg zeigt, welche Stärke verantwortungsvolles Unterneh-
mertum auch in Krisenzeiten hat und zeichnet am 5. Juli 2022 
vorbildliche Aktivitäten aus. Die Lea-Trophäe für herausragendes 
gesellschaftliches Engagement wird bereits zum 16. Mal verliehen.
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unter-
nehmen mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die in Kooperation 
mit einer Organisation aus dem Dritten Sektor, z. B. einem 
Wohlfahrtsverband, einem Verein oder einer Umweltinitiative, 
gemeinsam ein Projekt zur Bewältigung gesellschaftlicher Her-
ausforderungen realisiert haben, bewerben. Bewerbungsschluss 
ist der 31. März 2022.
Weitere Informationen zum Wettbewerb und dem Bewerbungs-
verfahren finden Sie unterwww.lea-mittelstandspreis.de.

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com

Die TechnologieRegion Karlsruhe und die Metropolregion Rhein-Neckar 
laden Sie herzlich ein zur
5. Regionalkonferenz Mobilitätswende 
17. Mai 2022 | 09 - 17 Uhr | Pfalzbau Ludwigshafen 
18. Mai 2022 | vormittags & digital

Die Regionalkonferenz Mobilitätswende, die jährlich abwech-
selnd durch die TechnologieRegion Karlsruhe und die Metropol-
region Rhein-Neckar organisiert wird, ist zu einer etablierten Ver-
anstaltung der Mobilitätsbranche geworden. Sie bringt politische 
Vertreter/-innen, Forschungseinrichtungen und Unternehmen 
zusammen - und dies aus den beiden Regionen und somit aus 
drei Bundesländern sowie aus der französischen Collectivité 
européenne d‘Alsace. 

Die Veranstaltung widmet sich ganz der klimafreundlichen 
Mobilität.

Am Vormittag diskutieren Expert/-innen aus Politik, Wirtschaft 
und Wissenschaft über aktuelle Themen rund um die Mobilität.

Am Nachmittag haben Sie die Gelegenheit, spannende Vorträge 
in moderierten Fachforen zu besuchen. In einer Begleitausstel-
lung erleben Sie klimafreundliche Mobilität hautnah. 

Erneut planen wir ein Jugendforum und die Verleihung des Future 
Mobility Awards für Start-ups in die Konferenz zu integrieren.
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste

Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� (0721) 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr; Achtung: Telefonische Voranmeldung erforderlich!

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zi. 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanagement (Sozialberatung Asyl)�
(0721) 936-75210 o. 75560 o. 0160 5900411 o. 0163/7832080
Termine nach Vereinbarung�

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

04.02.	 Löwen-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 72 (am Marktplatz), Tel. (0721) 35409790 

05.02.	 Apotheke 29, Karlsruhe
	 Karlstr. 29, Tel. (0721) 91292-9 

06.02.	 martinus-Apotheke, Forchheim
	 Karlsruher Str. 52, Tel. (0721) 51155

07.02.	 Apotheke am Kirchplatz, Daxlanden
	 Holländerstr. 1, Tel. (0721) 571984 

08.02.	 Drei-Linden-Apotheke, Karlsruhe
	 Rheinstr. 2, Tel. (0721) 553813 

09.02.	 Karl-Apotheke, Karlsruhe
	 Karlstr. 18/Waldstr., Tel. (0721) 26740 

10.02.	 Hauptpost-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 156, Tel. (0721) 28603 

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten
Achtung: Zutritt zu den kommunalen Dienststellen seit 01.01.2022 nur 
mit 3G-Nachweis! FFP2-Maske oder vergleichbare Maske erforderlich.

Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de�

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung
Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin, falls es Ihnen nicht möglich sein 
sollte, während dieser Zeiten vorbeizukommen. 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Bürgerbüro geöffnet mit Terminvereinbarung
Montag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 14 Uhr
Bürgerbüro geöffnet ohne Terminvereinbarung
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 7.30 bis 12 Uhr

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte � (07242) 9514-350
Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  (0721) 9517650
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	   8.00 - 18.00 Uhr 	
Donnerstag	   8.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	 16.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 16.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 
Uhr. Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!
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In den Augen von Oberbürgermeister Sebastian Schrempp war es ein 
„Richtungsbeschluss für die Bürgerenergiegenossenschaft“: Einstimmig 
hat sich der Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung dafür ausgespro-
chen, dass die Stadt Dächer kommunaler Gebäude an die „Naturstrom 
Rheinstetten“ zur Nutzung von Photovoltaikanlagen vermietet.
In einem ersten Schritt sollen 2022 nach statischer Prüfung acht 
Dächer mit Solarpanelen versehen werden. Dabei handelt es sich 
etwa um das Rathaus Mitte, das Technische Rathaus, ein ehemali-
ges Verwaltungsgebäude in der Hauptstraße 1 und das Feuerwehr-
haus am Gestadebruch. Auch die Festhalle in Neuburgweier, der 
Kindergarten Sonnenschein sowie die Schwarzwaldschule und die 
Rheinwaldschule, jeweils mit angrenzender Sporthalle, sollen Photo- 
voltaikanlagen auf ihre Dächer bekommen.
Im nächsten Schritt sollen 2023 dann zwölf weitere Dächer hinzu-
kommen, darunter das Hallenbad, die Keltenhalle, die Trocknungs-
halle der Kläranlage sowie das Rathaus und die Zelthalle in Neuburg-
weier. Nach Sanierung und Fertigstellung der Pestalozzi-Grundschule 
will man Solarpanels auch dort anbringen, das Gleiche gilt für die ehe-
malige Johann-Rupprecht-Schule, wo im Neubau ein Kindergarten 
einziehen soll. Ebenfalls im Plan ist das Bürger- und Kulturhaus in der 
Neuen Stadtmitte, das ab Mitte 2024 genutzt werden könnte.
Der Strom, der durch die Nutzung von Sonnenenergie auf den 
Dächern entsteht, soll direkt im jeweiligen Gebäude verbraucht 
werden. Dadurch könne die Verwaltung sogar Kosten sparen, erläu- 
terte Bürgermeister Michael Heuser in der Gemeinderatssitzung. 
Aktuell zahle man 20,3 Cent pro Kilowattstunde Strom, nach der 
Festpreis-Vereinbarung mit der Bürgerenergiegenossenschaft für die 
ersten acht Dächer seien es nur noch 16,7 Cent. Die Umlage nach 
dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) ist darin enthalten. Für die 
Dächer, die ab 2023 mit Solarpanels belegt werden, gebe es noch 
keine Preisabsprache. Hier müsse man die allgemeine Strompreisent-
wicklung berücksichtigen. Die Solarausbeute bei den verschiedenen 
Dächern dürfte recht unterschiedlich sein - und das ist so gewollt: Man 

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.
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Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

habe sich bei der Objektauswahl „nicht nur die Rosinen“ rausgepickt, 
so Heuser. Ziel sei es, „ein großes Paket zu schnüren, mit Objekten, 
die sehr gut sind und welchen, die weniger gut sind“, um möglichst 
alle kommunalen Dachflächen zu belegen.
Von den Stadträten kam große Zustimmung für das Vorhaben. Ange-
sichts der hohen Nachfrage nach Energie und der aktuell steigenden 
Preise sei es „wichtig, dass man hier neue Quellen erschließt, um den 
künftigen Energiebedarf zu decken“, sagte Gerhard Bauer (SPD). Er 
regte darüber hinaus an, auch ein Konzept für die Nutzung von Photo-
voltaikanlagen auf Miethäusern zu prüfen. Denn in der Stadt liege noch 
viel mehr ungenutztes Solarpotenzial. Damit Rheinstetten klimaneutral 
wird, „brauchen wir einen weiteren Ausbau der Photovoltaikfläche“, 
kommentierte Heinz Wöstmann (CDU). Man sei „sehr dankbar dafür“, 
dass die Bürgerenergiegenossenschaft hier mitmischen möchte. So 
würden „die Interessen der Stadt mit den Interessen der Bürgerschaft“ 
zusammengebracht. Auch Gerald Peregovits (ULR) sieht eine „Chance, 
dass Bürger aktiv an der Energiewende mitwirken können“.
Babette Schulz (Grüne) zeigte sich erfreut darüber, dass mehr 
Dächer als ursprünglich geplant in das Vorhaben aufgenommen 
wurden. Vom günstigeren Strom werde auch der Kommunalhaushalt 
profitieren. „Dieser Vorschlag wird Rheinstetten einen guten Schritt 
voranbringen in Richtung Vermeidung fossiler Energien“, kommen-
tierte Otto Deck (BfR), und Bernd Urban (FDP) betonte, dass Kom-
munen beim Klima- und Umweltschutz, „eines der dringendsten 
Handlungsfelder unserer Zeit“, eine Vorbildfunktion hätten. Volker 
Deck, einer der beiden Vorstände der Bürgerenergiegenossenschaft, 
zeigte sich im BNN-Gespräch sehr erfreut über das eindeutige 
Votum und voller Tatendrang. „Dass wir jetzt gleich acht Dächer  
nutzen können, freut uns sehr.“ 
Nach dem grünen Licht durch den Gemeinderat werde man den Bür-
gern nun zügig die Möglichkeit eröffnen, weitere Geschäftsanteile zu 
erwerben. Mehr als 500 Mitglieder zählt die Genossenschaft aktuell. 
Internet: www.naturstromrheinstetten.de

Stadt vermietet Dächer für Photovoltaik
Rheinstetten schließt Vertrag mit der Bürgerenergiegenossenschaft/Strom wird günstiger

Ein klares Ja für die Sirenen
Gemeinderat mit eindeutigem Votum zur Erneuerung der in die Jahre gekommenen Anlagen/Erster Probelauf im September

Einstimmig hat der Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung für die 
Erneuerung der Sirenen im Stadtgebiet votiert. 100.000 Euro sollen 
dafür in den Haushalt 2022 eingestellt werden. Die derzeit instal-
lierten Tellersirenen stammen überwiegend noch aus den 1950er 
Jahren. Sie können bis auf eine Ausnahme nur manuell zur Alarmie-
rung der Feuerwehr bedient werden. Eine Warnung der Bevölkerung, 
wie sie andernorts am ersten bundesweiten Warntag 2020 erprobt 
wurde, ist nicht möglich. Das soll sich nun ändern.
Nach dem Beschluss des Gemeinderates will die Stadt die alten Teller- 
sirenen noch in diesem Jahr durch leistungsstärkere Hörnersirenen er-
setzen. Diese können, wie es bei den bundesweiten Warntagen gehand- 
habt wird, digital von der Rettungsleitstelle in Karlsruhe ausgelöst wer-
den. Die Zahl der Sirenenstandorte wird von elf auf sieben reduziert. Ein 
Schallgutachten hat laut Stadtverwaltung ergeben, dass dies genügt. 
Zum nächsten deutschlandweiten Warntag am 22. September sollen 
die Sirenen zum ersten Mal erklingen. Von den Stadträten wurden die 
Pläne begrüßt. Die Alarmierung der Bevölkerung sei wichtig, betonte 
Gerhard Bauer (SPD), allerdings müssten Bürger auch wissen, was zu 
tun ist, wenn der Alarm erklingt. „Gibt es in Rheinstetten Alarmpläne 
und kann man das der Bevölkerung weitergeben?“
Angedacht sei etwa die Verteilung von Flyern in Haushalten, erwiderte 
Ronald Daum, als Ordnungsamtsleiter mit zuständig für den Katastro-
phenschutz. Und ja, es gebe Alarmpläne etwa für Hochwasser und einen 

großflächigen Stromausfall. Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
merkte an, dass eine landkreisweite Informationskampagne sinnvoll 
wäre. Schließlich werden derzeit in vielen Kommunen die Sirenen auf 
Vordermann gebracht, weil der Bund 11,3 Millionen Euro Fördergeld 
bereitstellt. Rheinstetten bekommt einen Zuschuss von 78.000 Euro.
Dass die Umstellung auf digitale, elektronische Sirenen auch 
Tücken haben könnte, brachten im Gemeinderat Luca Wernert 
(Grüne) und Bernd Urban (FDP) vor. „Wir stellen auf digital um, 
wissen aber aus dem Ahrtal, dass im Zweifel auch das digitale Netz 
ausfällt“, so Wernert. Was dann passiere? Die Sirenen könnten  
weiterhin auch manuell betätigt werden, erwiderte Ronald Daum.
Auch die Sorgen von Bernd Urban, dass die Sirenen bei Stromausfall 
nicht mehr funktionieren, räumte er aus dem Weg. „Das System 
beinhaltet Akkus, die in der Lage sind, über 48 Stunden noch min-
destens 20 Mal alarmieren zu können.“ Andreas Rottner (CDU) und  
Michael Ganßmann (ULR) äußerten Bedenken, dass die neuen Sirenen 
auch überall gut zu hören sein werden. Ob die noch entstehenden 
Gebäude in der Neuen Stadtmitte bei der Schalluntersuchung und der 
Auswahl der Sirenenstandorte berücksichtigt wurden, fragte Rottner.
Und Ganßmann wollte wissen, ob die Sirene in der Mörscher Bach-
straße auch noch den Süden des Stadtteils erreicht. Beides wurde 
laut Ronald Daum mit der Firma besprochen, die die Schallausbrei-
tung analysiert hat.� (m.f.G.d.BNN)
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Der Kreistag verabschiedet den Haushalt 2022 und setzt darin
positive Zeichen für Zukunftsthemen wie Nachhaltigkeit und Digitalisierung
Der Landkreis Karlsruhe investiert 2022 für die Aufgaben der 
Zukunft. Weiterhin ist zwar der Sozialetat die größte Ausgabe im 
Haushalt. Aber Schwerpunkte wie die Sanierung der Schulen oder 
die Stärkung des ÖPNV sind ebenfalls bedacht. Erneut konnte die 
Kreisumlage gesenkt und die Kommunen entlastet werden.

In den kommenden Jahren muss der Landkreis Karlsruhe zahl-
reiche Entwicklungen voranbringen. Digitalisierung und Nachhal-
tigkeit sowie eine hohe zukunftsweisende Investitionstätigkeit 
sind dabei große Leitthemen, die sich auch im Haushalt 2022 
wiederfinden. Diesen hat der Kreistag bei seiner Sitzung am 
Donnerstag, 27. Januar, in der Lußhardthalle in Hambrücken 
einstimmig verabschiedet. Mit einem Gesamtvolumen von 
insgesamt 600 Millionen Euro stellt sich der Landkreis seinen 
Zukunftsaufgaben. 

Allein 48,3 Millionen Euro fließen in Investitionen, darunter  
13,8 Millionen Euro für die Neugestaltung des Landratsamts- 
Areals, 12,2 Millionen Euro für den Neubau der Straßenmeiste- 
reien in Bruchsal und Ettlingen. In Schulen in Trägerschaft des 
Landkreises investiert dieser rund 21,5 Millionen in deren  
Sanierung und zukunftsorientierte Aufstellung. Gleichzeitig  
werden die Kommunen entlastet: Die Kreisumlage sinkt um  
einen auf 27,5 Prozentpunkte. „Die Pandemie hat erneut gezeigt, 
wie leistungsfähig der Landkreis in Zusammenarbeit mit seinen 
Kommunen ist, wenn es darum geht, Krisen zu bewältigen“, 
betont Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. „Das stimmt mich 
auch für die anstehenden Herausforderungen optimistisch.“ 

Auch im Haushalt 2022 macht der Sozialetat mit 263,7 Millionen 
Euro den größten Anteil aus. Weiterhin haben Anforderungen 
wie das Bundesteilhabegesetz (BTHG) ungewisse Auswirkungen 
darauf. In diesem Jahr gibt der Kreis für sein Personal 110,2 Milli-
onen Euro aus. Denn der Landkreis muss große Aufgaben lösen, 
die ohne personelle Ressourcen nicht zu stemmen sind. Dazu 
zählen etwa die Stärkung des öffentlichen Gesundheitsdienstes, 
Gesetze wie das BTHG oder Digitalisierungsmaßnahmen. Für den 

laufenden Betrieb des Öffentlichen Personennahverkehrs und 
Investitionen in diesen werden rund 47,3 Millionen Euro fällig.
Positive Auswirkungen hat wiederum die Steuerschätzung 
von November 2021 und die damit verbundenen zusätzlichen 
Schlüsselzuweisungen von rund fünf Millionen Euro 2022 durch 
das Land. Sie steigen von rund 76,8 Millionen Euro auf nunmehr 
82,5 Millionen Euro an. Aufgrund einer Sondertilgung zum Ende 
des Jahres 2021 liegt der Schuldenstand zum 31. Dezember 
2022 voraussichtlich bei 72,6 Millionen Euro.
Der Haushaltsplanentwurf, der bereits im November 2021 in der 
Kreistagssitzung eingebracht wurde, wurde nun entsprechend 
angepasst. Das Gremium stimmte des Weiteren zu, für die 
Sicherstellung der Substitutionsversorgung im nördlichen Land-
kreis 60.000 Euro bereitzustellen. Auch Anträge von der Ambu-
lanten Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung sowie von der 
Behandlungsinitiative Opferschutz (BIOS-BW) e.V. auf finanzielle 
Förderung wurden positiv bewertet. Mehr Geld soll auch für das 
Katastrophenschutzlager im Bereich des Bevölkerungsschutzes 
bereitgestellt werden. Dazu erhöht der Landkreis die Mittel von 
80.000 Euro auf 160.000 Euro.
Eine Mehrheit fand der Antrag aus dem Gremium, die Verwaltung 
zu beauftragen, ein Konzept auszuarbeiten, wonach die Stelle der 
Gleichstellungsbeauftragten auf eine Vollzeitstelle ausgebaut wird.
Zudem stimmte das Gremium auch dem Wirtschaftsplan des Ab-
fallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe sowie den Haus-
haltsplänen der Kreisstiftungen „Fürst-Stirum-Hospitalfonds“ und 
„Großherzoglicher Unterstützungsfonds“ zu. Daneben ermächtig-
te der Kreistag den Landrat, in den Gesellschafterversammlungen 
der Jugendeinrichtung Schloss Stutensee, der Gesellschaft für 
Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe, der Breitband-
kabel Landkreis Karlsruhe GmbH und der Gemeinnützigen Be-
schäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft mbH (BEQUA) den 
jeweiligen Wirtschaftsplänen zuzustimmen. Den Verwaltungsrat 
der Kommunalanstalt für Wohnraum im Landkreis Karlsruhe wies 
der Kreistag an, den Wirtschaftsplan festzustellen.

Um die Bibliothek zu betreten, benötigen die Besucher/-in-
nen einen Nachweis über die Zweit- oder Auffrischungs-
impfung oder einen Genesenennachweis sowie ein gültiges 
Ausweisdokument.
Eine Grundimmunisierung ist im Rahmen der Verordnung 
lediglich drei Monate gültig. Ab dann ist eine Auffrischungs- 
oder Boosterimpfung notwendig. Aktuell ist die Gültigkeit der 
Auffrischungsimpfung unbegrenzt.

Ein Genesenennachweis muss mindestens vier Wochen, darf 
aber maximal 90 Tage alt sein.
Ungeimpften Nicht-Genesenen können wir im Moment nur 
unser Click&Collect-Angebot anbieten. Die Details finden Sie 
weiter hinten unter „Bildung und Erziehung“.
Von der Nachweispflicht befreit sind Personen, die aus medi-
zinischen Gründen nicht geimpft werden können (Nachweis 
erforderlich) sowie Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren.

Für den Bibliotheksbesuch gilt die 2G-Regel
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Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 01.02.2022, 12 Uhr)

In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt:
- 	Das Tragen einer FFP2-Maske (oder vergleichbar) ist Pflicht.
- 	Seit dem 01.01.2022 ist in den Alarmstufen der Zutritt zu den Rathäusern in Rheinstetten nur noch mit einem 3G-Nachweis 

gestattet. Ein negativer Schnelltest ist ausreichend. 

Bibliothek	 Geöffnet - bitte 2G beachten - Abholung und Rückgabe uneingeschränkt möglich
Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen
Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen 
Friedhöfe	 Geöffnet - bitte Abstand halten
Jugendhaus	 Geöffnet
Kindergärten/Tagesstätten	 Geöffnet 
Keltenstadion	 Geschlossen - für Vereinssport freigegeben
Museum	 Geöffnet - bitte 2G beachten
Rathäuser	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht und 3G-Nachweis beachten
Schulen	 Geöffnet 
Schwimmbad	 Geöffnet - bitte 2G beachten
Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen 
Sporthallen	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet
VHS	 VHS-Büro geöffnet - Schulbetrieb: bitte 2G beachten
Wochenmarkt	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht beachten
Wertstoffhof	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten
Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Bitte beachten Sie beim Besuch von Einrichtungen die allgemeinen Corona-Regeln.

Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten

Einkaufsservice in Notlagen
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - Einkauf immer mittwochs 

Nachbarschaftshilfe
-	 Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen, 

	 Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße: 
	 gabenlaedchen-rheinstetten@web.de
	 Annahme freitags, 16.30 - 18.00 Uhr und 
	 samstags, 10.00 - 11.00 Uhr; Ausgabe samstags, 10.00 - 12.00 Uhr
	 Folgende Spenden werden immer gebraucht:
	 Eier, Milch, Nudeln, Reis, Wurst, Käse, Kaffee, Süßigkeiten, Essig, Öl 

und Butter. 

- 	Caritas-Babyhilfe für Alleinerziehende und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 
	 info@caritas-ettlingen.de

Der Caritasverband Ettlingen e. V. sucht Ehrenamtliche für die Babyhilfe der CariEcke in Rheinstetten Mörsch! Wollen Sie  
Familien ganz praktisch etwas Gutes tun und haben Freude an der Organisation und Ausgabe von Spenden (Kinderkleidung, 
Spielsachen, etc.)? Interessiert Sie ein Engagement in einem freundlichen Team zu flexiblen Zeiten und mit frei wählbaren 
Aufgabenbereichen? Dann könnte ein Engagement in unserer CariEcke in der Rastatter Straße, Mörsch genau das Richtige 
für Sie sein! Melden Sie sich gerne bei unserer Ehrenamtskoordinatorin für weitere Informationen: Sonja Hottinger, 
07243/515 1829, sonja.hottinger@caritas-ettlingen.de, Lorenz-Werthmann-Straße 2, 76275 Ettlingen

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	 07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.
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   Ebbes vun frieher un heit

Kam der Winter mit Schnee und Eis,
war Feld und Flur gefroren weiß,
werkten die Mannsleut daheim
mit Hölzern, Hobel, Metermaß, Leim.
Sie stiegen auf das steile Dach,
wo Balken, Latten kaputt und schwach.
Wechselten Schindeln und Ziegel aus
auf Scheune, Schopf und Haus.
Mit Stroh-Lehm wurden ausgebessert
im Fachwerk die Riegelwänd,die zerlöchert.
Dazwischen tranken die Männer Most,
einen „Kurzen“, (Erdäpfler) s wärmte auf, bei dem Frost.
Erneuert wurden die Sprossen der Leiter,
die Holztrepp, das Hoftor - und so weiter.
Man hörte sie schaffen mit Nägel und Hammer
in Keller, Speicher, Küche, Kammer.

Auch musste bei der bissigen Kält‘
Hühner-, Sau-, Kuhstall umstellt
werden, mit dicken Boosen Stroh.
Das schlimme Frieren hatte so
seine Grenz‘, s war auszuhalten
bei den Tieren, bis zum Lenz‘.
Selbst um das Plumps-Klo
standen dicke Ballen Stroh.
Außerdem wurd‘ jedes Tagloch verhüllt,
fest mit Stroh gefüllt.
Die Kartoffeln durften nicht süß,
oder gefrieren Obst und Gemüs‘.
So verlief der lange, kalte Winter, s gab immer zu tun,
die Männer kannten kein Müßiggang oder ruhn.
Sie übten in Hof, Scheuer und Haus
gleichzeitig verschiedene Berufe aus.

Maria Schweinfurth - Heimatverein Rheinstetten - 2022/3
Aus: Alte Bauernregeln - Verlag Rosenheimer

Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  
Kostenbeitrag: 2 Euro.

Die Männer in der Winterzeit

Wehmut und Dankbarkeit
In zwei Gottesdiensten wurde am Sonntag Pfarrer Georg Röser aus Rheinstetten verabschiedet

Es waren Stunden der Wehmut und der Tränen, aber auch der gro-
ßen Dankbarkeit: Am vergangenen Sonntag ist Pfarrer Georg Röser 
in der Kirche St. Martin nach 28 Jahren aus Rheinstetten verab-
schiedet worden. Er wird fortan in seiner Geburtsstadt Mannheim 
wohnen und die Seelsorge im dortigen Caritas-Seniorenzentrum 
Maria-Scherer-Haus übernehmen.

Pandemiebedingt wurde die Verabschiedung in zwei aufeinan-
derfolgenden Gottesdiensten mit vorheriger Anmeldung gefeiert. 
Beide waren in kurzer Zeit „ausgebucht“ - ein Zeichen für die 
Beliebtheit des langjährigen Forchheimer Pfarrers, der 1993 nach  

St. Martin kam und seit seiner Zurruhesetzung im Jahr 2013 wei-
terhin als Subsidiar in der Kirchengemeinde Rheinstetten tätig war. 

Pfarrer Reinhart Fritz knüpfte in seiner Predigt an die alttestament- 
liche Lesung von der Berufung des Propheten Jeremia an. Bei  
allen Unterschieden, so stellte er fest, gebe es viele Menschen, 
für die Pfarrer Röser in all den Jahren so etwas wie eine „Säule“ 
und ein „fester Halt“ in ihrem Leben und Glaubenbedeutet habe. 
Nicht aus sich selbst heraus, sondern als einer „der selber Halt 
hat in Gott und daraus eine Haltung entwickelt, diese dann auch 
vertritt und anderen zur Verfügung stellt, sodass sie sich selbst  
daran halten können“, so Reinhart Fritz. Georg Röser sei es nicht 
um seine eigene Botschaft gegangen. Vielmehr habe er sich  
„immer im Dienst gefühlt für den, der ihn berufen hat und der 
ihm eine Botschaft mitgegeben hat“.
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Nächste Blutspende
Freitag, 11.02.2022, von 14:30 - 19:30 Uhr
Keltenhalle, Am Tummelplatz 6, 76287 Mörsch

Jeder Spendenwillige erhält einen Brotgutschein von Bäckerei Nussbaumer –
Ihre Bäckerei mit Herz!

Bitte unbedingt den Personalausweis mitbringen!

Auf allen DRK-Blutspendenterminen gilt die 3G-Regel!

Weitere Infos: 0800/11 949 11 (gebührenfreie Hotline) und www.blutspende.de

Als Vorsitzender des Pfarrgemeinderats Rheinstetten bedankte 
sich Jörg Sonntag bei Pfarrer Röser für dessen Einsatz. Als  
„Geschenk“ gab er die Zusage, dass Mitglieder des Pfarrge- 
meinderates regelmäßig nach Mannheim kommen werden, um 
ihn zu besuchen. 
Für das Gemeindeteam St. Martin Forchheim überreichten Stefan 
Rothschmitt und Angelika Heilig ein von vielen Gemeindemit-
gliedern und Gruppierungen gestaltetes Erinnerungsbuch. Ein 
zweiter Teil wird in den nächsten Wochen folgen. 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp bedankte sich, auch im 
Namen der Stadt, mit sehr persönlichen Worten bei Pfarrer Röser 
für dessen langjähriges Wirken und für dessen spürbare Nähe zu 
den Menschen, die er auch selbst immer wieder erlebt habe. „Mit 
Ihrem Weggang geht auch für mich selbst ein kleines Stück Heimat 
verloren“, so der Oberbürgermeister. Bei allem überwiege jedoch 

die Dankbarkeit für das fruchtbare Wirken Georg Rösers als eines 
Menschen „mit einem besonderen Draht zum Herrgott“.
Mit einem eigens auf Pfarrer Röser umgedichteten Segenslied 
bedankten sich alle, zum Teil unter Tränen, bei ihrem scheiden-
den Seelsorger. Und auch Georg Röser selbst kämpfte am Ende mit 
den Tränen, als er sich seinerseits bei der Gemeinde bedankte. 
Ginge es nach seinem Herzen, wäre er geblieben, räumte er ein, 
erläuterte aber gleichzeitig die überaus plausiblen Gründe für 
den Umzug in seine Heimatstadt Mannheim und die Übernahme 
einer neuen Aufgabe. 
Nach dem feierlichen Auszug gab es für Georg Röser ein weiteres 
„Geschenk“: Rund 50 Forchheimer Ministrantinnen und Minis-
tranten verabschiedeten sich, ausgestattet mit Gewändern und 
Fahnen von ihrem langjährigen Pfarrer und Subsidiar, der für 
viele von ihnen eine prägende Persönlichkeit war.

„Mausarbeiten“ - Bilder und Collagen von Wolfgang Krink
Eine neue (M)ausstellung des Kunstvereins Rheinstetten im Februar/Vernissage am 04.02.2022
Die Galerie in der Rappenwörthstraße in Mörsch zeigt 
im Februar Pop-Art vom Feinsten: Arbeiten von Wolfgang 
Krink. Kritiker sagen über ihn, er habe ein sicheres Händ-
chen und geübtes Auge für Farben, Linien und Raum. 
Seine Arbeiten seien jung, lebendig, ein bisschen wild, 
seien Zeitgeist, Comic und Kreativität pur.
Wolfgang Krink, geboren am 14.04.1968 in Karlsruhe, hat 
eine bewegte Vergangenheit, lebte die letzten 15 Jahre im 
Tessin am Lago Maggiore in der Schweiz und ist nun seit 
fast genau einem Jahr zurück in Deutschland.
Facebook ist seine Bühne. Mit täglichen, erfrischenden 
und positiven Beiträgen, Bildern, Fotos und immer wieder 
neuen Arbeiten verbreitet er beharrlich gute Laune und 
lässt seine Abonnenten teilhaben an Energie und Unter-
nehmungslust. „Wer das Vergnügen hat, mit ihm zu spre-
chen, bemerkt die faszinierende Nähe zu  Cy Twombly, 
Pollock, Beuys, der ganzen Pop-Art Elite“, so Lilo Hillens, 
Kuratorin dieser Ausstellung.
„Mausarbeiten“ ist bewusst als feine Auswahl seines 
breiten Werkes angelegt. Die ausgestellten Collagen und Bilder interpretieren und zitieren Micky Maus in bunten Farben, 
Formen und Materialien - und scheinen vor Ideen und Experimentierfreudigkeit zu sprühen. „Eine spannende und verrückte 
Ausstellung“, meint Lilo Hillens schmunzelnd, „mit einem Blick über den Provinz-Tellerrand.“
Die Vernissage, zu der der Kunstverein Rheinstetten alle Kunstinteressierten und -freunde einlädt, findet am 4. Februar um  
19 Uhr in der Galerie in der Rappenwörthstraße 30 in Mörsch statt. Die Ausstellung ist vom 4. bis 27. Februar zu sehen, 
jeweils donnerstags 17 bis 19 Uhr, sowie samstags und sonntags 15 bis  18 Uhr. Der Eintritt ist frei - es gelten die jeweiligen 
Corona-Regeln.
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Öffnungstage
Sonntag, 06.02.2022
Sonntag, 20.02.2022

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Nach der Winterpause öffnet das Museum am Sonntag,  
6. Februar 2022, erstmals wieder zu den regulären Öff-
nungszeiten seine Türen. Der Heimatverein und die Stadt 
Rheinstetten freuen sich darauf, Sie im Museum begrüßen 
zu dürfen!

Sonderveranstaltung
Samstag, 19. Februar 2022, 15 Uhr
Winterzeit im Rheinpark
„Historischer Spaziergang durch Mörsch“

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Unter Leitung des Stadtarchivs Rheinstetten führt uns der 
Spaziergang durch den alten Ortskern von Mörsch.
Wir suchen historisch bedeutende Gebäude und Plätze auf 
und erhalten Einblicke in die Geschichte des Stadtteils.

Treffpunkt:
Ecke Fränznickstraße/Rheinaustraße; 76287 Rheinstetten 
(Stadtteil Mörsch)
Es wird um Anmeldung gebeten unter Tel. 07242/ 9514-128 
oder museum@rheinstetten.de.
Die Veranstaltung findet unter den aktuellen Corona-Vorschrif-
ten statt (u. a. 2G mit den bekannten Ausnahmen, Masken-
pflicht)
Beim Besuch des Museums sind die aktuellen Corona-Vor-
schriften zu beachten.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.

Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich (im 
Rahmen der geltenden Corona-Verordnung).
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rheinstetten.

Die Stadt und der Heimatverein  freuen sich auf Ihren Besuch.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Sitzung des Ausschusses
für Umwelt und Technik

Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik wird hiermit auf
Dienstag, 8. Februar 2022, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2
mit folgender Tagesordnung einberufen:
  1.	 Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
  2.	 Aufstellungsbeschluss über die 3. Änderung des Bebauungs- 

plans „Stadtmitte Rheinstetten“ im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)

  3.	 Lärmaktionsplanung
  4.	 Vorstellung Wärmeversorgungskonzeptionen
	 Baugebiet Baumgarten
  5.	 Antrag auf Überplanmäßige Haushaltsmittel für Umbuchun-

gen für Hausanschlüsse 2019 + 2020 (Fa. Weick)
  6.	 Auftragsvergabe für zwei Transporter für den Stadtbetrieb
  7.	 Aufstellungsbeschluss über die 1. Änderung des Bebau-

ungsplans „Ortsmitte Neuburgweier“ mit örtlichen Bauvor-
schriften im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB

  8.	 Aufstellungsbeschluss über die 6. Änderung des Bebauungs-
plans „Ortsmitte Forchheim“ mit örtlichen Bauvorschriften 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB

  9. 	Anordnung der Umlegung nach § 46 Abs. 1 Baugesetzbuch 
für das Gebiet des Bebauungsplans „Baumgarten“, Stadtteil 
Neuburgweier

10. Verschiedenes/Wünsche und Anfragen

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Beratungs- 
unterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, Rappen-
wörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 303, während den üblichen Dienst-
zeiten eingesehen werden.
Bitte beachten Sie: Nach §10 Abs. 6 Corona-VO vom 23. Novem-
ber 2021 ist Besucherinnen und Besuchern von Gremiensitzun-
gen der Zutritt nur unter Einhaltung der 3G-Regelungen gestattet. 

gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris
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Hinweis zur Corona-Verordnung

Die aktuelle Fassung der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) sowie aktuelle 
Änderungsverordnungen werden auf der Internetseite des Landes 
Baden-Württemberg www.baden-wuerttemberg.de veröffentlicht.

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell
1 einzelner Schlüssel Marke „Silca“

Vorwoche
Brille mit Einstärkegläser, schwarzes Kunststoff-Gestell

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

„
Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Nächste Fälligkeitstermine

Bitte beachten Sie die nächsten Fälligkeiten zum 15.02.2022: 
-	 Grundsteuer
-	 Gewerbesteuer
-	 Abschlag Wasser/Abwasser

Tipp:
Nutzen Sie die Vorteile eines SEPA-Basislastschriftmandates.
Sie finden das entsprechende Formular auch auf
www.rheinstetten.de/formulare10
Auskunft unter 07242/9514-236.

Ihr Team Steuern/Gebühren/Abgaben

Besuchen Sie unser Bürgerbüro nach Termin-
vereinbarung oder zu freien Sprechzeiten

Unser Bürgerbüro kann 
je nach Wochentag mit 
oder ohne Termin be-
sucht werden.
Zu den allgemeinen 
Sprechzeiten des Rat-
hauses Mitte ist ein 
Besuch nach wie vor 
ohne vorherige Termin-
vereinbarung möglich. Nutzen Sie diese Möglichkeit, um spontan 
anfallende Anliegen zu erledigen. Zu den übrigen Zeiten trägt 
die Terminvereinbarung dazu bei, Wartezeiten zu vermeiden. So 
können Sie umgehend bedient werden.

Bürgerbüro geöffnet mit Terminvereinbarung	
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 	   8.00 bis 14.00 Uhr	  	

Bürgerbüro geöffnet ohne Terminvereinbarung
Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Reservieren Sie sich Ihren Wunschtermin unter
www.rheinstetten.de/termin zur Vermeidung von Wartezeiten. 

3G-Regelung in Rathäusern seit Januar 2022 erforderlich
Seit dem 01.01.2022 ist in den Alarmstufen der Zutritt zu den 
Rathäusern in Rheinstetten nur noch nach der 3G-Regelung 
(geimpft, genesen, getestet) gestattet. Ein negativer Schnelltest 
ist ausreichend. Das Tragen einer FFP-2 Maske (oder vergleichbar) 
ist Pflicht.
Möglichkeiten zur Testung finden Sie auf
www.rheinstetten.de/coronatest
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Prävention - Save The Date -

Info-Hotline anlässlich des Aktionstages „Safer Internet Day“
Kriminelle im Netz werden immer kreativer und finden immer 
wieder Wege, an das Geld oder die Daten argloser Nutzer zu 
kommen. Die Vorgehensweisen der Täter sind dabei vielfältig. 
Ob in sozialen Netzwerken, Onlinespielen, Messenger-Diensten, 
Shopping-Plattformen, Dating-Portalen oder den immer wieder-
kehrenden Gewinnversprechen, überall lauern Betrugsfallen.
Sie sind unsicher? Sie haben Fragen? Rufen Sie uns an!
Das Referat Prävention des Polizeipräsidiums Karlsruhe schaltet 
anlässlich des Aktionstages
Safer Internet Day
am Dienstag, 08.02.2022, zwischen 14.00 und 16.00 Uhr
eine Info-Hotline, in der Sie erfahren können, wie Sie sich vor 
Betrug im Internet schützen können. 
Unter folgenden Telefonnummern stehen wir Ihnen im genannten 
Zeitraum mit Tipps rund um die Gefahren im Internet zur Verfü-
gung: 0721/666-1206 oder -1207
(Die Hotline stellt keine Rechtsberatung dar! Sofern Sie bereits 
Opfer einer Straftat wurden, wenden Sie sich bitte an Ihr örtlich 
zuständiges Polizeirevier.)
Für grundlegende Fragen zu allen Themen der Kriminalprävention 
sind wir jederzeit per Mail unter
karlsruhe.pp.praevention@polizei.bwl.de erreichbar. 
Mehr Sicherheitstipps der Polizei rund um Schutz vor Betrug im 
Internet gibt es unter: 
https://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/gefahren-
im-internet/ 
Weitere Informationen und Tipps zur Prävention gibt es auf der 
Internetseite des Referates Prävention der Polizei Karlsruhe:
https://ppkarlsruhe.polizei-bw.de/praevention/

Das Veterinäramt weist auf
wichtige Änderungen für Hundehalter hin

Bundesweit ist eine Änderung der 
Tierschutz-Hundeverordnung in Kraft 
getreten. Damit haben Hundehalter 
zum Teil ab sofort neue Vorgaben zu 
beachten, auf die das Veterinäramt im 
Landratsamt Karlsruhe hinweist.
Unter anderem ist in der neuen Verordnung festgelegt, dass ein 
Hund mehrmals täglich in ausreichender Dauer Kontakt zu seiner 
Betreuungsperson haben muss. Es genügt demnach nicht länger, 
einen Hund, der nicht am Haus gehalten wird, einmal täglich zu 
versorgen. Bei einer Zwingerhaltung von Hunden ist zu beachten, 
dass sich die Vorgaben für die Liegefläche geändert haben. Der 
witterungsgeschützte, schattige und wärmegedämmte Liege-
platz muss weich oder elastisch verformbar und so bemessen 
sein, dass der Hund in Seitenlage ausgestreckt liegen kann. 
Zudem ist die Anwendung von Stachelhalsbändern oder anderer 
schmerzhafter Mittel nun ausdrücklich verboten.
Die Anbindehaltung von Hunden ist ab 1. Januar 2023 gänzlich 
verboten, das betont das Veterinäramt. Dies gilt auch für Anbinde- 
haltungen mit einer Laufvorrichtung. Weiter gibt es ab diesem 
Zeitpunkt genaue Vorgaben wie eine Wurfkiste für Hündinnen 
und ihre Welpen auszusehen hat. Diese muss spätestens drei 
Tage vor der zu erwartenden Geburt zur Verfügung gestellt werden, 
leicht zu reinigen und zu desinfizieren sowie an der Innenseite mit 
Abstandshaltern ausgestattet sein.
Die gesamte Tierschutz-Hundeverordnung kann online unter 
www.gesetze-im-internet.de eingesehen werden.

Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?
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CDU - Kommunalinfo

CDU-Fraktion für kommunales Photovoltaik-Förderprogramm 
Auf Antrag der CDU-Fraktion hat der Gemeinderat die Auflegung 
eines Förderprogramms für Photovoltaik-Anlagen auf Bestands- 
immobilien beschlossen. 2022 und in den kommenden zwei Jahren 
werden 50.000 € in den Haushalt eingestellt. Ein ganz wesentlicher 
Faktor für die Begrenzung der Erderwärmung ist der Ausstieg aus 
der Verstromung fossiler Energieträger, da damit CO

2
 emittiert wird, 

das ganz wesentlich verantwortlich ist für den durch den Menschen 
verursachten Temperaturanstieg.
Deshalb ist es besonders wichtig, den Anteil aus erneuerbaren Ener-
gien an der Stromerzeugung zu erhöhen. Dazu ist der Ausbau der 
Photovoltaik erforderlich. Im Mittelpunkt stehen die bislang unge-
nutzten Dachflächen privater Besitzer von bereits bestehenden Häu-
sern. Die Belegung dieser Dächer mit Anlagen soll gefördert werden.
Die CDU-Fraktion stellt sich eine Förderung von Photovoltaikanlagen 
bis max.10 kwp und abhängig von der Größe bis höchstens 1.000 € 
vor. Zusätzlich könnte eine Förderung von Batteriespeichern ebenfalls 
abhängig von der Größe bis max. 500 € vorgesehen werden, so dass 
1.500 € der höchste Förderbetrag wäre. Die genauen Förderrichtlinien 
wird die Stadtverwaltung dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorlegen. Da nicht jede Anlage den Höchstbetrag ausschöpfen wird, 
erwartet die CDU-Fraktion, dass insgesamt 150 neue Photovoltaik- 
anlagen in Rheinstetten gefördert werden können. Dies wäre ein großer 
Schritt in Richtung Klimaneutralität Rheinstettens.
Überraschend war in der Gemeinderatssitzung, dass ausgerechnet 
die Fraktion Bündnis90/ DIE GRÜNEN gegen die Förderung des 
Ausbaus der Photovoltaik gestimmt hat.

Ihre CDU Fraktion im Gemeinderat
Peter Benz, Franz Deck, Maria Dik, Christopher Essig, 
Christian Spörl, Andreas Rottner, Heinz Wöstmann 

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Wohin mit dem Bauhof?
Dass der Stadtbetrieb sich die Zusammenfassung seiner Stand-
orte unter einem Dach wünscht, ist schon länger im Gemeinderat 
Thema. Spätestens seit einer gemeinsamen Begehung sehen 
auch wir Grüne hier Handlungsbedarf. Seitdem ringen wir um 
einen logistisch und für Anwohnende passenden Standort. Laut 
Lärmgutachten wäre möglich, den zunächst angedachten Stand-
ort zwischen Pennymarkt und Umgehungsstraße zu wählen. 
Deutlich besser könnten wir uns den Bauhof allerdings im Gewerbe- 
gebiet vorstellen. Alternativ dazu hat die Ratsmehrheit nun dafür 
gestimmt, den Bauhof auf dem ehemaligen MSC-Gelände anzu-
siedeln. Die Lage der Fläche ist unseres Erachtens allerdings keines- 
wegs „quadratisch praktisch gut“ (CDU) sondern für diesen Zweck 
aus verschiedenen Gründen völlig ungeeignet. Sie liegt einge-
bettet im Landschafts- und Naturschutzgebiet „Rheinniederung 
zwischen Au am Rhein, Durmersheim und Rheinstetten“ - und 
wäre selbst entsprechend ausgewiesen, wenn es damals dort 
nicht bereits Vereinsnutzung gegeben hätte. Das Schutzgebiet 
wird offiziell aufgrund verschiedener Artenvorkommen an 
Pflanzen und Tieren als „Gebiet überregionaler Bedeutung“ und 
als „besonders schützenswert eingestuft“, das „vorrangig als  
Naturschutzgebiet zu sichern ist“. Wir plädieren dafür, diese im 
Schutzgebiet gelegene Fläche an die Natur zurückzugeben, statt 
sie zu überplanen und zusätzlichem Verkehrsaufkommen auszu-
setzen. Da der Bebauungsplan bisher dort nur Vereinsnutzung 
vorsieht, ist das letzte Wort noch längst nicht gesprochen.

Babette Schulz, Luca Wernert, Martin Resch, 
Birgit Mangold, Jan Bittner 
- Eure und Ihre Grünen im Gemeinderat

Photovoltaik auf kommunalen Dächern
Die Energiewende in Deutschland ist auf dem Vormarsch und auf-
grund des Verzichts auf Atomstrom und dem geplanten Ausstieg 
aus der Kohleverstromung auch zwingend notwendig. 
Rheinstetten hat durch die Entscheidung pro Windkraft schon 
einiges zur Energiewende beigetragen. Bis zum Einsatz dieses 
Energieträgers wird es jedoch noch einige Zeit dauern. Deshalb 
ist es vollkommen richtig, dass parallel zur Windenergie auch die 
Nutzung der Sonnenenergie in Rheinstetten vorangetrieben wird.
Die Nutzung der kommunalen Dächer für Photovoltaikanlagen 
wurde von der SPD Fraktion schon mehrfach angeregt. Eine Um-
setzung dieser Nutzung durch die Stadtverwaltung Rheinstetten 
blieb jedoch aus.
Deshalb freut es uns sehr, dass sich die Bürgerenergiegenossen-
schaft dieser Thematik angenommen hat und im 1. Schritt Photo-
voltaikanlagen auf den Dächern von 8 kommunalen Einrichtungen 
installieren wird.
Der Nutzung dieser 8 Dächer durch die Bürgerenergiegenossen-
schaft für einen Zeitraum von 20 Jahren stimmte die SPD-Fraktion 
gerne zu. Den hierdurch regenerativ erzeugten Strom kann durch 
die Stadt Rheinstetten zum Großteil selbst genutzt werden. 
Hierdurch wird Rheinstetten ein Stück unabhängiger von den 
Energiekonzernen. Das weitere Konzept beinhaltet, dass bereits 
im nächsten Jahr 9 weitere Dächer von öffentlichen Einrichtungen 
mit Photovoltaikanlagen belegt werden sollen. Ein besonderes 
Anliegen ist uns, dass die Fläche der nicht mehr genutzten Erd-
deponie mit Photovoltaik belegt wird. Die Fläche bringt außer 
dem Potential einer großen Menge regenerativer Energie auch die 
Ersparnis für die Pflege dieses Geländes.

Ihre Stadträte und Stadträtinnen der SPD-Fraktion
Gerhard Bauer, Ingrid Fitterer, Hans-Peter Kless, Stefan Kungl, 
Jan Lepper, E-Mail: spd-fraktion-rheinstetten@gmx.de

Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag und Freitag:
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2
Tel. 07242/9514-461
Fax. 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Jugendhaus
Am Tummelplatz 4
Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Nächste Adventure-Time steht vor der Tür!
Nachdem wir am letzten Freitag Teelichter gebastelt haben, werden 
wir am 4. Februar Figuren aus Papprollen herstellen. Jeden zwei-
ten Freitag habt ihr (Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren) die Mög-
lichkeit, euch von 15 - 17 Uhr in der „Jugendbox“ am Tummelplatz 
zu treffen. Es gibt immer einen Vorschlag von uns, was an dem 
Nachmittag gemacht werden kann, aber wenn ihr eigene Ideen, 
Wünsche oder Vorschläge habt, könnt ihr diese auch die in die 
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Tat umsetzen. Natürlich halten wir auch alle Corona-Regelungen 
ein, was bedeutet, dass ihr einen Schülerausweis, einen Impf-
nachweis oder den Bescheid eines negativen Corona-Tests, der 
nicht älter als 24 Stunden sein darf, dabei haben müsst. 
Wir freuen uns auf euch! 

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Sikkim/Indien kann sich seit 2016 100% Bio-Staat nennen.
Eine Reportage vom Kulturkanal arte stellt uns eine Bauernfamilie 
vor, die nach dem neuen Bio - Verfahren anbaut. Hier einige Auszüge:
Die Bauernfamilie bearbeitet Land, das ihnen seit Generationen 
gehört. Insgesamt profitieren 66 000 Bauernfamilien von dem neuen 
Bio-Landbau. Damit dies ein Erfolg wird, hat die Regierung ein 
entsprechendes Anbauprogramm erarbeitet und mit 13 Millionen 
EURO finanziert. Der Bauer führt uns durch sein Gelände. Ein Teil 
seines Anbaus ist traditionell. So zum Beispiel die runden Gräben 
um die Pflanzen, damit sich das Wasser halten kann. Im Bio-Land-
bau gibt es keinen Abfall. Reste von Bananenstauden, mit vielen 
Würmern und Unkraut angereichert, ergeben wertvollen Kompost. 
Er lockert den Boden auf und düngt. Mit chemischem Einsatz ver-
dichtet sich die Erde, sie wird hart und ist schlecht zu bearbeiten.

2003 begann die Regierung die Bio-Kampagne. 
Man brauchte Zeit, um sich an neue Methoden zu gewöhnen.
Fachkräfte kamen auf die verschiedenen Höfe, um über Bio auf-
zuklären. 2015 wurde diese Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit 
noch verstärkt .Die Tatsache, dass Bauern durch den Einsatz von 
giftigen Pestiziden mit Krebsfolgen in die Kliniken eingewiesen 
wurden, machte nachdenklich. Die Bauern lernten, eigene Spritz-
mittel herzustellen. In Urin von Kühen kamen Blätter von spezi-
ellen heimischen Pflanzen. Diese Mischung muss 2 - 3 Wochen 
fermentieren. Dann wird das Spritzen alle 2 - 3 Tage wiederholt. 
Die Insekten werden jedoch nicht vernichtet, sondern nur für 
einige Tage vertrieben. So bleibt die Bio - Diversität erhalten. 
Die Bio-Beratungen dauern bis heute an. Die Bauern wussten ja 
nicht, was Chemie im Boden anrichtet.

Der ökologische Landbau soll noch wirksamer werden.
Die Bauern konnten bei den Infoveranstaltungen auch Fragen 
über ihre Probleme stellen. 
Z. B. wie gegen Raupenbefall vorgehen? Vor einer endgültigen 
Antwort prüfen die Fachkräfte den Befall vor Ort. Natürlich gab 
es Probleme bei der Umstellung auf Bio. Die Bauern klagten über 
weniger Ernten. In der Zwischenzeit hat sich der Ertrag jedoch 
deutlich erhöht gegenüber der konventionellen Landwirtschaft. 
So stellten sich Erfolge ein. Die Preise für Bio - Ware auf den Märk-
ten stabilisierten sich. Fachleute gaben den Rat, doch das Ange-
bot auszuweiten. Denn manche Gemüsesorten werden in Sikkim 
noch nicht angebaut und daher ohne Öko - Siegel importiert.

Die zukünftigen Aussichten für das Projekt 100% Bio sind vielverspre-
chend. In der Zwischenzeit zeigt Sri Lanka am Bio-Projekt Interesse.
Die Strategie der Fachleute ist, regionale Grenzen zu überwinden. 
Sri Lanka kauft gerne Bio - Produkte von Sikkim. Und sie wollen 
auch den Bio - Weg gehen.

Wir lernen, dass die Umstellung von Chemie-Landwirtschaft auf 
Bio langwierig ist. Aber ohne die Bauern daran zu beteiligen, 
geht es nicht. Auch in Deutschland wollen immer mehr Leute Bio- 
Produkte. (Quelle: Sendung arte - Kulturkanal)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen - Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AKR EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Der Landkreis Karlsruhe verschickt  
die Abfallgebührenbescheide  
für das Jahr 2022

Ab dem 14. Februar versendet der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Karlsruhe den Abfallgebührenbescheid für das Jahr 
2022 an seine rund 120.000 Haushaltskunden per Post. Die  
Bescheide werden in der Regel den Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümern zugeschickt und enthalten die Endabrechnung 
für das vergangene Jahr. Zudem werden die Vorauszahlungen für 
das laufende Jahr 2022 festgelegt. Ein Hinweisblatt mit ausführ-
lichen Erläuterungen liegt dem Gebührenbescheid bei. 

Für diejenigen, die sich für eine Biotonne entschieden haben, 
kommt zu den Jahres- und Leerungsgebühren des Restabfall- 
behälters auch die Gebühr für die Biotonne hinzu. Außerdem 
werden im Einzelfall Zusatzgebühren wie Wertstoff-Mehrvolumen, 
Tauschgebühr oder die Jahresgebühr für ein Behälterschloss 
auf dem Gebührenbescheid ausgewiesen. Die Vorauszahlungen 
für 2022 werden im Regelfall auf der Grundlage des aktuellen 
Behälterbestandes und den im Vorjahr genutzten Leerungen des 
Restabfallbehälters berechnet. Zu beachten ist, dass es bei der 
Restmülltonne vier Pflichtleerungen pro Jahr gibt, die auf jeden 
Fall berechnet werden. In der Jahresgebühr der Biotonne sind  
26 Leerungen inbegriffen, die durch eine wöchentliche Sommer-
leerung gebührenpflichtig erweitert werden können.

Auf dem Bescheid sind die jeweils zu zahlenden Abfallgebühren 
ausgewiesen. Die beiden Raten sind im ersten und zweiten Halb-
jahr bis zu den im Bescheid genannten Terminen zu bezahlen. Liegt 
dem Landkreis für die Abfallgebühren ein Lastschriftmandat vor, 
werden die fälligen Beträge automatisch vom Konto abgebucht 
und es besteht nicht die Gefahr, dass versehentlich die Zahlung 
der Gebühren versäumt wird und Mahngebühren anfallen.

Für alle Fragen rund um die Abfallgebührenabrechnung steht das 
Team des Abfallwirtschaftsbetriebes unter Telefon 0800/2 98 20 20 
zur Verfügung. Erläuterungen zu den Abfallgebühren gibt es zudem 
auf der Internetseite unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de.

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff, 
Bioabfall vom 04.02. - 10.02.2022

Restmüllabfuhr 
1.100 l Container: 	 Donnerstag, 10.02.2022 
			   (bei wöchentlicher Abfuhr)

Wertstoffabfuhr 
			   Mittwoch, 09.02.2022

Bioabfall
660 l Tonne: 		  Donnerstag, 10.02.2022

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
�Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmeldung 
und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android Play 
Store verfügbar.
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SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

 	
 
  
  	

- 	 Fahrrad-Regenkleidung, Gr. M, 
	 Tel. 0721/519880 
- 	Bowle aus Glas, mit großer Bowlenschüssel und
	 12 Gläsern mit Henkel, 
	 Tel. 0721/519688
- 	Betonmischer LESCHER, 230 V, voll funktionsfähig, 
	 Tel. 0160/90414208
- 	Ski „HEAD Racing Carver“, L 1,36 m, inkl. Bindung, 
	 HEAD-Skistiefel, Gr. 43 (Innenschuh), beides Top Zustand,
	 Tel. 0721/510579

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung: 
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
sind bis dienstags, 10.00 Uhr möglich.

Möbel
-	 Matratze neu, 2,00 x 0,90 m, 
	 Tel. 07242/5306
- 	Schrankwand, Eiche dunkel, L 3,30 x H 1,75 x T 0,45 m, 
	 einzelne Elemente: 1,20 m, 1,50 m und 2,10 m, 
	 Matratze 1,00 x 2,00 m, abnehmbarer Bezug, waschbar, 
	 Tel. 07242/7915
- 	 IKEA Sessel, hell, mit Fußbank, 
	 gepolsterte Stühle mit Armlehne, 
	 Tel. 0721/515188

Sonstiges
- 	grün/gelbe Frauenschuh-Orchidee im Topf, 
	 mit Orchideensubstrat, 
	 Tel. 0162/7607266
-	 Reiseschreibmaschine mit Koffer, Olympia, 
	 höhenverstellbares Waschbecken, weiß,
	 Tel. 07242/7688

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich jeder- 
zeit telefonisch, per E-Mail, persönlich oder online anmelden 
bei Gaby Zimmermann in unserer Geschäftsstelle, Hauptstr. 2, 
Forchheim, Tel. 0721/57 04 29 90.
E-Mail: zimmermann@vhs-karlsruhe-land.de
Das komplette vhs-Angebot finden Sie übrigens tages- 
aktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet 
unter: www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Zentrales Forum
Histaminintoleranz - 
Die 1000 Gesichter der Histaminose - Vortrag -
Sabine Biehler
Grundsätzlich ist jeder Mensch histaminintolerant. Ein gesunder 
Organismus reagiert jedoch nur auf eine extreme Zufuhr hista-
minhaltiger Nahrung - etwa gleichzeitigen Genuss von gereiftem 
Käse, Tomaten und Rotwein - z. B. mit Kopfschmerzen oder Sod-
brennen. Was aber ist Histamin überhaupt und welche Aufgaben 
erfüllt es in unserem Organismus? Histamin-vermittelte Erkran-
kungen haben alle ein ähnliches Beschwerdebild - doch wo liegt 
der Unterschied? Welche Rolle spielt die Ernährung?
Termin: Mittwoch, 23. Februar 2022, 19.00 - 21.00 Uhr
Gebühr: 14,50 Euro, Zentrum Rösselsbrünnle, Großer Saal

Kochen
Indische Küche
Sucharitha Yuppalapati
Termin: Dienstag, 15. März 2022, 18.00 - 21.30 Uhr
Gebühr: 19 Euro, zuzügl. Lebensmittel
Schulzentrum Mörsch, Küche, Raum 150

Raffinierte Gerichte mit der tollen Knolle - dazu köstlicher Wein
Waltraud Kästle
Nach einer prickelnden Begrüßung bereiten wir gemeinsam raffi-
nierte herbstliche Gerichte u. a. mit Kartoffeln zu. Leckere Weine 
aus der Region und ein köstliches Dessert runden diesen Koch- 
und Genussabend ab.
Termin: Freitag, 1. April 2022, 18.00 - 22.00 Uhr
Gebühr: 24 Euro, zuzüglich Lebensmittel, Mineralwasser, Secco/
Winzersekt, verschiedene Weine (ca. 25 Euro)
Schulzentrum Mörsch, Küche, Raum 150

Junge VHS
Töpfern mit Mama oder Papa und Kind
Manuela Friedmann
Donnerstag, 15.00 - 16.30 Uhr, 6 Termine
Beginn: 24. Februar 2022, Alte Hebelschule Mörsch, Töpferraum

Vhs-Sprachenschule
Spanisch für den Urlaub - ohne Vorkenntnisse -
Maria Gros Sanchez
Montag, 18.00 - 19.15 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro, ab 7 TN
Beginn: 7. März 2022, Schulzentrum Mörsch, Kursraum 123

Französisch A1.1 - ohne Vorkenntnisse -
Vanessa Fischer
Mittwoch, 19.00 - 20.15 Uhr, 10 x 75 Min., 75,10 Euro, Minigruppe
Beginn: 9. März 2022, Schulzentrum Mörsch, Kursraum 125
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Bei allen derzeit angebotenen Sprachkursen (Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch) von Leistungsniveau A1 - B2 
ist ein Einstieg jederzeit möglich. Kursbeginn für alle laufenden 
Sprachkurse - soweit nichts anderes vereinbart - nach den Weih-
nachtsferien.
Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden.

Schwarzwald-Grundschule

Hauptversammlung 
der Fördergemeinschaft Schwarzwaldschule e. V.
Die diesjährige Hauptversammlung findet am Dienstag, 15. Fe- 
bruar 2022, um 19 Uhr, im „Ufgau Restaurant“ in Rheinstetten 
statt. Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich ein-
geladen. 

Tagesordnung
1.	Begrüßung durch den Vorstand

2.	Feststellung der Beschlussfähigkeit

3.	Bericht der Kassenwartin

4.	Bericht des Kassenprüfers

5.	Entlastung des Vorstandes

6.	Wahl des Vorstandes

7.	Diskussion und Beschluss über Vorhaben für das Jahr 2022

8.	Beschluss über die Budgetierung

9.	Verschiedenes

Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu können. 
Bitte beachten Sie, dass der Zugang zum Restaurant nur unter 
den aktuellen Regeln der Corona-Verordnung zulässig ist.

Bastian Ellenrieder (Vorsitzender)

Realschule Rheinstetten

Virtuelle Infowoche der Realschule Rheinstetten 
Sehr geehrte Eltern der aktuellen 4. Klassen,
aufgrund der derzeitigen Lage können wir Ihnen leider nicht 
wie gewohnt einen Tag der offenen Tür vor Ort anbieten. Trotz-
dem möchten wir Ihnen sehr gerne unsere Schule auf unserem 
Infoportal unserer Homepage www.realschule-rheinstetten.de 
vorstellen. 
Hier können Sie und Ihr Kind in einem kleinen Film die Schullei-
tung durch das Schulhaus begleiten und erhalten vielfältige und 
unterhaltsame Einblicke in die verschiedenen Unterrichtsfächer. 
Das Portal ist ab dem 21.02.2022 für Sie geöffnet. 
Am 23.02.2022 haben Sie zusätzlich die Möglichkeit, über 
unseren Live-Chat mit der Schulleitung und Vertretern diverser 
Fachbereiche in Kontakt zu treten. 
Der Live-Chat ist an diesem Tag von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
geöffnet. Die Zugangslinks erhalten Sie über die Grundschulen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Ihre Schulleitung der Realschule
K. Philipp und M. Schulz

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Das Walahfrid-Strabo-Gymnasium öffnet seine Türen digital

Click & Collect bei der Stadtbibliothek
Aktuell gilt bei der Stadtbibliothek wieder die 2G-Regel.

Wer die Bibliothek trotzdem nicht betreten, aber etwas auslei-
hen will, hat weiterhin die Möglichkeit, Medien zu bestellen. 
Dafür schicken Sie einfach Ihre Medienwünsche samt Leser- 
nummer im Vorfeld per E-Mail (stadtbibliothek@rheinstetten.de) 
an uns oder rufen uns zu den üblichen Öffnungszeiten an 
(Tel. 07242/9514-170).

Bitte prüfen Sie in unserem Online-Katalog, ob Ihr Wunsch 
gerade verfügbar ist.

Wenn sie keinen konkreten Wunsch haben, können Sie uns 
auch gerne schreiben, was Sie gerne mögen, z. B. „zwei histo- 
rische Romane“. Sobald wir Ihre Medien zusammengestellt 
haben, geben wir Ihnen per E-Mail Bescheid.

Die Anzahl der Ausleihen ist für Besteller pro Person auf zehn, 
für Familien auf 15 Medien begrenzt.

Bitte tragen Sie beim Abholen einen Mundschutz.
Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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Was ist eigentlich eine berufliche Schule?

Sind sie schon einmal an dem Begriff „berufliche Schule“ hängen 
geblieben und haben sich gefragt, was sich eigentlich genau 
dahinter verbirgt? 
Ein Zentrum, an dem Berufsschulen angesiedelt sind? 
Ja, Berufsschulen machen einen Teil der beruflichen Schulen aus. 
Tatsächlich verbirgt sich hinter dieser Schulform aber viel mehr. 
Auszubildende absolvieren an beruflichen Schulen den theore-
tischen Teil ihrer Ausbildungen. Darüber hinaus sind berufliche 
Schulen eine Ansiedlung verschiedener Vollzeitschulen, an 
denen die allgemeine Hochschulreife (Abitur), die mittlere Reife 
oder auch ein Hauptschulabschluss erworben werden kann - je 
unter Erweiterung um berufliche Inhalte, die die Schüler/-innen 
in einem (oder mehreren) sogenannten Profilfach erlernen. 
Fälschlicherweise wird der Ausdruck „berufliche Schule“ häufig 
mit dem Begriff „Berufsschule“ gleichgesetzt. Grund dafür ist der 
Bildungsföderalismus. Da die Bildungshoheit bei den jeweiligen 
Bundesländern liegt, werden Berufliche Schulen nicht in jedem 
Bundesland so bezeichnet und sind deshalb nicht allgemeinhin 
bekannt. 
Bei uns in Baden-Württemberg gilt das Prinzip der Durchlässig-
keit nach oben: 
Nach einem an einer allgemeinbildenden Schule absolvierten 
Abschluss, hat man die Möglichkeit, den nächstmöglichen 
erreichbaren Schulabschluss an einer Beruflichen Schule zu 
erlangen. 
Beispiel: Jemand, der an einer Realschule die mittlere Reife erwor- 
ben hat, kann also in drei Jahren an einer beruflichen Schule sein 
Abitur „draufsetzen“.
Die berufliche Schule erklärt am Beispiel „berufliches Gymnasium“: 
Es handelt sich hier um ein Gymnasium mit beruflicher Schwer-
punktsetzung. Das berufliche Gymnasium ist eine öffentliche 

dreijährige vollzeitschulische Ausbildungsform mit dem Ziel der 
allgemeinen Hochschulreife (Abitur). 
Voraussetzung für den Besuch ist der erfolgreiche Erwerb eines 
mittleren Bildungsabschlusses (z. B. Realschulabschluss bzw. 
„Mittlere Reife“) mit Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberschule.
Das berufliche Gymnasium umfasst in den Klassen 11 - 13 neben 
den Fächern der allgemeinbildenden Gymnasien auch berufsbe-
zogene Profilfächer. Die Schüler/-innen werden also zusätzlich 
zu den allgemeinen Hauptfächern in fachspezifischen berufli-
chen Inhalten unterrichtet. Die jeweiligen Profilfächer sind einem 
Hauptfach gleichgesetzt und prüfungsrelevant. 
Jugendliche haben an einer Beruflichen Schule nicht nur die 
Möglichkeit, einen höheren Schulabschluss zu erreichen, son-
dern gleichzeitig Kenntnisse in beruflichen Fächern zu erwerben.

Mögliche Abschlüsse an der Bertha-von-Suttner Schule 
in Ettlingen:
Vollzeitschulen:
-	 Allgemeine Hochschulreife (Abitur) im Bereich Pädagogik und 

Psychologie, Biotechnologie oder Agrarwissenschaft
-	 Fachhochschulreife mit Schwerpunkt Biologie 
-	 Mittlere Reife im Bereich Hauswirtschaft oder Pflege
-	 Hauptschulabschluss mit Schwerpunkt Hauswirtschaft und 

Ernährung und berufliche Orientierung durch Praxisunterricht 
und Berufspraktika (Block und Tagespraktikum)

Teilzeitschulen:
Berufsschulabschlüsse in den Bereichen Erziehung, Pflege, Tier-
pflege und Landwirtschaft. 

Die Bewerbungsfrist für das Schuljahr 22/23, das im September 
beginnt, ist dieses Jahr wieder der 1. März.

Näheres können Sie unserer Homepage entnehmen: 
www.bvsse.de
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Wort für die Woche

Ist die Kirche noch christlich? 
Die Frage stellt sich immer deutlicher, wenn es um die Missstän-
de in der katholischen oder evangelischen Kirche geht; vor allem 
beim Thema Missbrauch kommt sie auf. Immer weniger lässt sich 
die Frage klein reden. Viele sind der Meinung, die Kirche sei nicht 
mehr fähig, die Botschaft Jesu weiterzugeben und als Institution 
sei sie nicht mehr zu retten.
Die Missstände und die Straftaten, die von Vertretern der Kirche/n 
begangen wurden, sind nicht in Worte zu fassen. Verbrechen wur-
den begangen und vertuscht, und die Überforderung einzelner 
wurde mit falschen Systemen und Werten kompensiert, welche die 
ganze Institution Kirche von innen heraus kaputt machen.
Und jetzt? Ist die Kirche wirklich nicht mehr zu retten? Der Schaden, 
der angerichtet wurde, lastet schwer. Dennoch: Die Kirche ist mehr 
als eine Ansammlung von Würdenträgerinnen und Würdenträ-
gern. Paulus schreibt an die Korinther (1. Korintherbrief Kapitel 
15): „Ob nun ich verkünde oder die anderen: Das ist unsere Bot-
schaft und das ist der Glaube, den ihr angenommen habt.“
Damit macht er die enge Verbindung aller Apostel und noch mehr 
aller Getauften deutlich: Jede und jeder kann durch die Taufe le-
bendiges Mitglied der Kirche sein, und ist es. Jede und jeder ver-
kündet Christus durch sein Leben und Lebenszeugnis. Es kommt 
nicht wesentlich auf das Amt an, das eine/r inne hat. Denn jedes 
Amt darf nicht sich dienen, sondern ist dem Glauben und dem 
Aufbau der Gemeinschaft verpflichtet. Es ist richtig, dass bei Miss-
brauch ein Amt niedergelegt werden muss, deswegen endet für 
mich die Kirche nicht. Die Botschaft wird weitergelebt und erzählt 
durch viele lebendige Steine der Kirche Jesu. Lassen wir uns nicht 
entmutigen, selbst lebendige Steine der Kirche Jesu zu sein!
Lassen wir uns von der Botschaft begeistern und nicht von den 
Ämtern ärgern. Leben wir unseren Glauben in Treue zu dem, der 
uns in der Taufe zusagt: „Du bist mein geliebtes Kind.“ Lassen wir 
uns zu Glaube, Liebe und Hoffnung ermutigen!
Guten Mut wünscht Ihnen
Sebastian Kraft, Gemeindereferent der katholischen Kirche

Exerzitien

„Exerzitien im Alltag“ 2022 finden statt!
Viele Menschen, die durchaus mit 
der Existenz Gottes rechnen, bleiben 
ihm gegenüber aber auf Distanz, 
sind vorsichtig und stehen zu ihren 
Zweifeln. Oder sie haben unter-
schiedliche Erfahrungen mit Gott 
gemacht und ringen nach wie vor 
mit ihm, zögern, warten auf Klarheit -  
manchmal begeistert und dann 
wieder sprachlos, wenn die Rede 
von Gott ist. 
Warum dieser Frage nicht einmal 
in Ruhe nachgehen? Nichts für die, 
die auf die eine oder andere Weise 
bereits mit Gott abgeschlossen 
haben. Eine Einladung aber an alle, 
die neugierig sind und bleiben - auf 
Gott, auf das Leben und auf andere Menschen, die ebenso unter-
wegs sind auf ihrem Glaubensweg mit Bergen, Gipfeln, Schluch-
ten und Tälern. 

Exerzitien (lat.) bedeutet „Übungen“ - und steht für unser Bereit-
schaft, mitten im Alltag diese Beziehung zu Gott intensiver in den 
Blick nehmen. 
Unser Thema lautet in diesem Jahr: „Gott, dich suche ich!“ Gott 
näher kennenlernen. 
Die Exerzitien-Treffen finden immer dienstags von 19.30 - 21.00 
Uhr - hoffentlich wie gewohnt - im Gemeindezentrum St. Ursula 
in Neuburgweier in der Schubertstr. 6 statt. 
Ansonsten müssten wir zu Exerzitien-Andachten in die St. Ursu-
la-Kirche ausweichen. 
Wir starten mit dem Eröffnungstreffen am Aschermittwoch, 
02.03.2022, um 19.30 Uhr und schließen den Kurs mit dem  
5. Treffen am Dienstag, 29.03.2022 ab. 
Der Kostenbeitrag beträgt 15 Euro. 
Der Exerzitien-Kurs steht Angehörigen aller christlichen Konfessi-
onen offen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Anmeldungen 
bitte über das Pfarrbüro St. Ulrich (Tel. 07242/3212) oder per 
Mail, moersch@kath-rheinstetten.de. Anmeldungsschluss ist 
der 22.02.2022. Faltblätter mit Hinweisen zum Exerzitien-Kurs 
liegen in den katholischen Kirchen in Rheinstetten aus.

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste 04.02. - 13.02.2022
(Fo = St. Martin Forchheim u. Mö = St. Ulrich Mörsch u. 
Neu = St. Ursula Neuburgweier u.
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Wir feiern Präsenzgottesdienste
Unsere öffentlichen Gottesdienste können ohne vorherige An-
meldung besucht werden; der Impf-, Genesungs- oder Test-Status 
spielen hierbei (vorerst!) keine Rolle (im Unterschied zu anderen 
Veranstaltungen) - freilich gibt es keine Garantie auf Einlass, da 
die Kirche geschlossen werden muss, wenn die zulässige Höchst-
zahl an Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen Sie Rücksicht 
auf die ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie die Kirchen tat-
sächlich frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn.

Hier die Vorgaben, die bei Gottesdiensten beachtet werden müssen:
-	 Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	 Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	 Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur 

über einen bestimmten Eingang.
-	 Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung 

am Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontaktda-
ten notiert werden (Vor-/Nachname, Adresse oder Telefonnum-
mer). Es kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular mit-
gebracht werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarrbüros 
oder auf unserer Homepage).
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-	 Platzanweisung durch den Ordnerdienst. Menschen, die in 
einem Haushalt zusammenleben, sowie in gerader Linie mitei-
nander Verwandte dürfen beieinander sitzen.

-	 Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nasen-Bedeckung (FFP2 oder 
vergleichbarer Standard) während des gesamten Aufenthalts 
in der Kirche, auch beim gemeinsamen Singen!

-	 Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 
nicht möglich.

-	 Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-
dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf 
dem Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 04.02.: Hl. Rabanus Maurus; Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Helmut und Mila Vielsäcker 

und Angehörige; mit Kerzensegnung
Samstag, 05.02.: Hl. Agatha
  8.00 Uhr	 Neu	 Morgenlob (Laudes)
Sonntag, 06.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Verstor-

benen der Kirchengemeinde mit Spendung des 
Blasius-Segens

10.00 Uhr	 Neu	 Wort-Gottes-Feier „Die vier Jahreszeiten - 
		  Der Winter“, gestaltet vom Gemeindeteam
11.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
		  mit Spendung des Blasius-Segens
Dienstag, 08.02.: Hl. Hieronymus Ämiliani; hl. Josefine Bakhita
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 10.02.: Hl. Scholastika
17.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet - 
		  Gebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 11.02.: Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
Samstag, 12.02.
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend 
		  (öffentliche „Generalprobe“ für den 
		  Radio-Gottesdienst am 13.02.)
Sonntag,13.02.: 6. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr (!)	Mö	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Verstor-

benen der Kirchengemeinde, live übertragen 
vom Deutschlandfunk

Glockengeläut:
Sonntags um 19 Uhr haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
- in der Regel werktags um 18.30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr 	
(www.ebfr.de/livestream).

Fernsehgottesdienste
- Sonntag, 06.02.2022, um 10 Uhr, in ARD alpha 
	 (katholisch; Kloster Windberg)
- Sonntag, 13.02.2022, um 9.30 Uhr, im ZDF 
	 (katholisch, St. Sebastian Würselen)

3G-Regel bei Gottesdiensten?
Für uns sehr überraschend hat die Landesregierung verfügt, dass 
ab 14.02.2022 auch bei unseren Gottesdiensten die 3G-Regel 
gilt, also nur geimpfte, genesene oder getestete Personen mit 
entsprechendem Nachweis zugelassen werden dürfen. Dies 
stellt uns leider vor große Probleme, z. B. was die Kontrolle der 
Nachweise angeht. Bis Redaktionsschluss lag noch keine Aus- 
sage unserer Kirchenleitung in Freiburg vor, wie diese Vorgabe im 
Bereich der Erzdiözese umzusetzen sein wird; „Die Erzdiözese 
Freiburg prüft derzeit, wie bestmöglich auf die neue Situation 

reagiert werden kann“, heißt es auf der Bistums-Homepage.  
Wir werden in der kommenden Ausgabe hoffentlich Näheres 
dazu schreiben können.

Kerzensegnung zu „Mariä Lichtmess“
-	Donnerstag, 03.02., um 18.30 Uhr, in St. Ulrich Mörsch
-	Freitag, 04.02., um 18.30 Uhr, in St. Martin Forchheim

Spendung des Blasius-Segens
-	Sonntag, 06.02., um 9 Uhr, in St. Ulrich Mörsch
-	Sonntag, 06.02., um 11 Uhr, in St. Martin Forchheim

Sie sind schockiert und sauer...
...über das Verhalten von kirchlichen Vertretern, insbesondere 
durch die jüngst veröffentlichte Missbrauchsstudie. Vielleicht 
fühlen Sie sich vom System Kirche in Angst versetzt oder gar 
verletzt und suchen ein Ohr, das sich Ihren Kummer und Ärger 
wenigstens einmal verständnisvoll anhört? Dann dürfen Sie sich 
gerne bei mir, Gemeindereferent Sebastian Kraft, melden. Sie 
erreichen mich unter der Tel. 0724/2939752 oder per Mail unter 
Sebastian.Kraft@kath-rheinstetten.de, gerne können wir uns 
auch nach Vereinbarung persönlich zu einem Gespräch treffen. 
Ich höre mir Ihren Frust an und suche ggf. mit Ihnen Wege, mit 
Ihren Gefühlen und Erfahrungen umzugehen. Wo Sie das möch-
ten und ggf. auch benötigen, suche ich gerne mit Ihnen eine 
passende Hilfe. Melden Sie sich und bleiben Sie nicht auf ihren 
negativen Gefühlen sitzen.

Hör‘ mal: Radio-Gottesdienst aus St. Ulrich!
Jeden Sonntag, nach den 10-Uhr-Nachrichten, überträgt der 
Deutschlandfunk live einen Gottesdienst aus einer Kirche, mal 
evangelisch, mal katholisch. Am Sonntag, 13. Februar, wird die-
ses Angebot aus St. Ulrich in Mörsch kommen und viele Tausen-
de Hörerinnen und Hörer erreichen!
Daher muss die Eucharistiefeier am 13.02. ausnahmsweise 
schon um 10 Uhr beginnen; außerdem findet am Vorabend 
(12.02.), um 18.30 Uhr, eine Vorabendmesse sozusagen als 
„Generalprobe“ statt. Die Gemeinde (nicht nur aus Mörsch) ist 
beide Male zur Mitfeier vor Ort (unter den dann geltenden Coro-
na-Bedingungen) herzlich eingeladen, vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Der Gottesdienst kann übers Radio live mitverfolgt werden; emp-
fangen können Sie den Deutschlandfunk in Rheinstetten zum 
einen über Digitalradio (5C), zum anderen über UKW 106,3; au-
ßerdem ist der Gottesdienst (auch später noch) online abrufbar 
unter „www.deutschlandfunk.de/gottesdienst“.

Weiterhin möglich: Die Feier von Ehejubiläen
Wenn Sie ein Ehejubiläum (z. B. silberne, goldene, diamantene 
oder gar eiserne Hochzeit) feiern dürfen, kann das mit kirchlicher 
Beteiligung wie folgt geschehen:
1)	� Sie begehen das Jubiläum nach Rücksprache mit Pfr. Fritz 

in einer Eucharistiefeier (werk- oder sonntags), die sowieso 
stattfindet. Dann findet gegen Ende die spezielle Segnung des 
Jubelpaares statt; in begrenztem Maß ist Mitgestaltung des 
Gottesdienstes möglich. 

Oder:
2)	� Sie vereinbaren mit Pfr. Fritz oder einem pastoralen Mitarbei-

ter einen extra Gottesdienst (keine Eucharistiefeier!) in der 
Kirche, der auch von Ihnen mitgestaltet werden kann. 

Oder:
3)	� Pfr. Fritz (ggf. auch ein pastoraler Mitarbeiter) kommt zu Ihrer 

privaten Feier, entweder bei Ihnen zu Hause oder in der Gast-
ronomie, und feiert mit Ihnen und Ihren Gästen einen kleinen 
Wortgottesdienst. Dies ist auch im Pflegeheim oder in einem 
Krankenhaus möglich, falls nötig.

In allen drei Fällen empfiehlt es sich, rechtzeitig Pfr. Fritz zu kon-
taktieren (z. B. in seiner Sprechstunde); dann findet sich sicher 
eine Lösung, die zu Ihren Wünschen und ggf. auch zu Ihrer per-
sönlichen Situation passt.

In den Kirchen entdeckt...
...wurden wunderschöne Kränze um den jeweiligen Taufstein mit 
ebenso einladenden Karten. Diese Karten, die um den jeweiligen 
Taufstein hängen, haben eine besondere Bedeutung: Es sind 
Gebetspatenschaftskarten. Wer für ein Erstkommunionkind 
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beten möchte, nimmt sich eine Karte und betet für das Erstkommu 
nionkind, dessen Name auf der Karte steht. Danke allen treuen 
Beterinnen und Betern, die eine Gebetspatenschaft überneh-
men! Die Karten wurden liebevoll von einer Erstkommunionmut-
ter erstellt, gedruckt und geschnitten. Die Kränze wurden von 
Sonja Hottenrott liebevoll gestaltet und platziert. 
Die Gebetspatenschaftskarten, wie auch die liebevoll beschrif-
teten und aufgebauten kleinen Kirchen entstanden beim „Ent-
deckertag“ der Erstkommunionkinder. Dieser fand zum Teil in 
der Kirche mit einer ‚Kirchen-Challenge‘ in Kleingruppen statt, 
zum anderen mit einem Online-Gottesdienst zur Tauferinnerung/ 
-vorbereitung.

Bei der Kirchen-Challenge konnten die wichtigsten Orte in der 
Kirche entdeckt, vermessen und erkundet werden. Es konnte am 
Chrisam gerochen und die Gewänder für den Gottesdienst inspi-
ziert werden. Besonders jene Gewänder rückten in den Blick, die 
an die Taufe erinnern, die sogenannten „Alben“. 
Alle Erstkommunionkinder 
durften sich auf einem 
Bauklötzchen verewigen, 
welches zu einer Kirche 
aufgebaut wurde. Alle 
Erstkommunionkinder, die 
getauft werden und wur-
den, sind ein lebendiger 
Teil unserer Kirche.
Beim anschließenden Got-
tesdienst konnten die Kin-
der und Familien erfahren, 
dass Jesus selbst getauft 
wurde und uns spätestens 
seit diesem Moment das 
Wort Gottes gilt: „Du bist 
mein geliebtes Kind!“ 
Anschaulich wurde das durch die Tauferinnerung mit eigenen 
Weihwasserfläschchen, dem Taufversprechen und der biblischen 
Geschichte als Lego-Film. 

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Mit Rücksicht auf das derzeitige Pandemiegeschehen hält Pfr. 
Fritz bis auf Weiteres keine öffentlichen Sprechstunden im Pfarr-
haus. Er ist aber dienstags, donnerstags und freitags zwischen 
17 und 18 Uhr unter Tel. 07242/930693 erreichbar.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Wehmut und Dankbarkeit - Rückblick Verabschiedung Pfr. Röser
Einen Beitrag zur Verab-
schiedung von Pfarrer Georg 
Röser finden Sie im vorde-
ren Teil von Rheinstetten 
Aktuell.

Dankeschön
Ein herzliches Vergelts Gott 
für die bewegenden Gottes-
dienste, für die vielen Glück-
wünsche und Geschenke. Es 
war für mich ein sehr beein-
druckender und emotiona-
ler Abschied. Ich wünsche 
Ihnen allen von Herzen alles 
Gute und Gottes Segen. 
Ihr Georg Röser

Mitmachaktion „Bunte Ostereier“ 
Wir wollen auch dieses Jahr wieder Ostereier bema-
len und an Kirche und Seniorenzentrum aufstellen. 
Zur Vorbereitung benötigen wir aus Holzbrettern 
ausgesägte Eier. Wer dabei mithelfen will, kann sich 
gerne melden bei Brigitte Weidemann (Kreuzstr. 17, 

Tel. 0721/517235). Entsprechende Bretter haben wir bei Bedarf 
vorrätig.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Mit Rücksicht auf das derzeitige Pandemiegeschehen hält Pfr. 
Fritz bis auf Weiteres keine öffentlichen Sprechstunden im Pfarr-
haus. Er ist aber dienstags, donnerstags und freitags zwischen 
17 und 18 Uhr unter Tel. 07242/930693 erreichbar.
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In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: 
Rita Kleinbichler geb. Hammer, 89 Jahre, sowie Inge Deck geb. 
Buchmüller, 82 Jahre.
Wir empfehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Mit Rücksicht auf das derzeitige Pandemiegeschehen hält Pfr. 
Fritz bis auf Weiteres keine öffentlichen Sprechstunden im Pfarr-
haus. Er ist aber dienstags, donnerstags und freitags zwischen 
17 und 18 Uhr unter Tel. 07242/930693 erreichbar.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Sebastian Kraft (Gemeindereferent) 
Rufnummer 07242/939752, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de 

Wort-Gottes-Feier „Der Winter“
Am kommenden Sonntag, 6. Februar, findet in  
St. Ursula Neuburgweier keine Eucharistiefeier 
statt. Deshalb bietet das Gemeindeteam wieder 
eine Wort-Gottes-Feier an. Sie beginnt um 10.00 
Uhr und setzt die Gottesdienstreihe zum Thema 
„Die vier Jahreszeiten“ fort. Passend zur Jahreszeit 

wird es ein Gottesdienst zum Thema „Winter“ sein. Neben Tex-
ten und Gebeten wird auch das 4. Konzert aus Antonio Vivaldis 
gleichnamiger Konzert-Reihe sowie weitere stimmungsvolle Mu-
sik zum Thema „Winter“ mit einbezogen.
Diese Wort-Gottes-Feier soll uns helfen, etwas zu verweilen und Kräfte 
zu sammeln, sie soll unser Herz und unsere Sinne ansprechen.
Dazu lädt das Gemeindeteam recht herzlich ein. Wir freuen uns, 
wenn viele Gemeindemitglieder dieses Angebot annehmen.
Bringen Sie auch gerne eine wärmende Decke mit.

Wochenspruch

„Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist 
in seinem Tun an den Menschenkindern.“	 (Psalm 66,5)

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim

	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: Ev.Pfarrgem.Forchheim@t-online.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 6. Februar
10.00 Gottesdienst
	 Leitung: Präd. Markus Beutelspacher; Lektorin: Elvira Mohr;	
	 Kirchendiener: Peter Mohr; Organistin: Irene Feldmeth

Wochenplan 
Donnerstag, 3. Februar
19.30 Fitness für Frauen 
Montag, 7. Februar
18.00 Hauskreis
Dienstag, 8. Februar
19.30 Hauskreis

Mittwoch, 9. Februar
10.00 Krabbelgruppe
16.00 Konfikurs
17.30 Jungschar
Donnerstag, 10. Februar
16.00 Bibelgesprächskreis
19.30 Fitness für Frauen

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Unsere Gottesdienste 
Sonntag, 6. Februar 
10:00 Uhr Digitaler Gottesdienst über Zoom
	 Prädikant Andreas Smith 
	 Zugangslink auf unserer Homepage

Durchhalten
Die Pandemie belastet uns alle. Es reicht. Und das schon lange. 
Und doch wollen wir als Pfarrgemeinde nicht den Kopf in den 
Sand stecken, sondern uns gegenseitig Mut machen. 
Ganz zu Beginn der Pandemie, in einem unser ersten YouTube 
Gottesdienste, haben wir an ein Bibelwort aus dem Neuen Testa-
ment erinnert: Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, 
sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit. 
Wir hoffen und freuen uns auf den Frühling - auf Gottesdienste 
im Garten und Begegnungen in unseren Räumen. Und bis dahin 
wünschen wir allen - starke Nerven und Gesundheit und das Ver-
trauen, dass Gott uns nicht hängen lässt, sondern uns begleitet. 

Grundsätzlich
Bei allen Veranstaltungen gilt die aktuelle Corona-VO des Lan-
des. Bitte beachten Sie, dass in allen geschlossenen Räumen 
FFP2- bzw. KN95-/N95-/KF94-/KF95-Maske getragen werden 
muss (das gilt auch im Gottesdienst). 
Bitte informieren Sie sich jeweils bei den Gruppenleitern und 
Gruppenleiterinnen, ob das Treffen unter den aktuellen Regelun-
gen stattfindet.
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
oder in den sozialen Netzwerken.
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CDU Rheinstetten 

Die CDU ist die Volkspartei der Mitte
Unser Kompass ist das christliche Bild vom Menschen und wir 
glauben an den Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Deshalb 
stellen wir das Verbindende über das Trennende.
Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern arbeiten wir dar-
an, unser Land jeden Tag ein bisschen besser zu machen.

Zum Geburtstag unserer Mitglieder
Wir wünschen alles Gute und danken 
euch für die Treue, verbunden mit ei-
nem großen Dank für eure großartige 
Mitwirkung in unserem CDU-Stadt-
verband!
Genießen Sie die Zeit mit Ihren Familien. 
Wir freuen uns, Sie bald persönlich 
zu treffen!
Bis dahin, alles erdenklich Gute.
Andreas Rottner
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de

SPD Rheinstetten

Einladung zur digitalen Info-Veranstaltung „Impfpflicht“ 
Für den 25.02.2022 um 18:00 Uhr 
lädt unser betreuender Bundestags- 
abgeordneter Parsa Marvi zu einer  
digitalen Info-Veranstaltung zum  
Thema „Impfpflicht“ mit dem stell- 
vertretenden Vorsitzenden der  
SPD-Bundestagsfraktion Dirk Wiese 
MdB ein. 

Dazu hat er uns 
folgendes geschrieben
„Kein anderes Thema polarisiert 
derzeit in so hohem Maße wie das 
geplante Gesetz zur allgemeinen 
Impfpflicht. Um euch die Gelegen-
heit zu geben, Informationen aus erster Hand zu erhalten, lade 
ich die SPD-Kreisverbände Karlsruhe-Stadt und Karlsruhe-Land zu 
einer digitalen Veranstaltung mit dem stellvertretenden SPD-Frak-
tionsvorsitzenden im Bundestag, Dirk Wiese, ein. 
Dirk Wiese begleitet gerade intensiv mit anderen Abgeordneten 
über Fraktionsgrenzen hinweg die Initiative zur Einführung einer 
allgemeinen Impfpflicht ab 18 Jahren. Dieser habe ich mich an-
geschlossen.“
Wir würden uns freuen, viele von euch online begrüßen zu dürfen. 
Die Einwahldaten werden rechtzeitig per E-Mail bekannt gegeben.

Die KiR-Bühne im Pandemie-Modus
Eigentlich sollte am 18. März der Kabarettauftritt von Christian 
Springer über die KiR-Bühne gehen. Ob die Veranstaltung mit 
dem Münchner Kabarettisten stattfinden kann, wissen wir aber 
noch nicht. Näheres zum aktuellen Planungsstand der KiR-Bühne 
auf www.kir-rheinstetten.de.

Sie ziehen um?
Bitte geben Sie uns rechtzeitig 
Bescheid.
Sie erleichtern damit die
zuverlässige Zustellung Ihres 
Amtsblattes. 
Kontakt:  abo.duerrschnabel.com

Naturstrom Rheinstetten  
Bürgerenergiegenossenschaft e.G.

Jetzt kann‘s richtig los gehen ...
In seiner Sitzung am 25. Januar hat der Rheinstettener Gemeinde-
rat beschlossen, dass die Naturstrom Rheinstetten Bürger-Ener-
giegenossenschaft eG (BEG) insgesamt 18 Dächer von Gebäuden 
im Gemeindebesitz mit Photovoltaik-Anlagen ausstatten darf.

Davon sind in der ersten Tranche (2022) folgende 8 Dächer vor-
gesehen:
-	 Feuerwehr Gestadebruch
-	 Rathaus Mitte
-	 Technisches Rathaus
-	 Schwarzwaldschule + Sporthalle
-	 Kindergarten Sonnenschein
-	 Rheinwaldschule + Sporthalle
-	 Gebäude Hauptstraße 1 (ehemaliges Rathaus Forchheim)
-	 Festhalle Neuburgweier

Pro Gebäude entrichtet die BEG eine geringe jährliche Pacht 
von, nach 20 Jahren gehen die Anlagen für einen symbolischen 
Kaufpreis von je 1 € in den Besitz der Stadt über. Die Stadt be-
zahlt für den auf diesen Anlagen umweltfreundlich erzeugten 
selbstgenutzten Strom mindestens 3,6 Cent/kWh weniger, als 
sie normalerweise bezahlen müsste, profitiert also nicht nur 
ökologisch, sondern auch ökonomisch von der jetzt getroffenen 
Entscheidung. Voraussetzung für die Realisierung dieser Pläne 
ist eine statische Prüfung der jeweiligen Dächer.
Vorstand und Aufsichtsrat der BEG sind über diese Entscheidung 
hoch erfreut, denn sie zeigt, dass die Verantwortlichen der Ge-
meinde auf die Leistungsfähigkeit der Genossenschaft vertrau-
en. Jetzt kann die BEG richtig loslegen, allerdings kommt auf 
die Verantwortlichen auch eine Menge Arbeit zu. Deshalb sind 
ehrenamtliche Mitarbeiter in den Bereichen Statik und Rechtsfra-
gen herzlich willkommen, damit sich die Last auf mehr Schultern 
verteilt. Auch hier gilt der genossenschaftliche Leitsatz: „Was 
einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.“ Wenn diese vielen 
zusammen helfen - sei es über eine Mitgliedschaft oder über 
aktive Mitarbeit - wird die Energiewende in Rheinstetten schnell 
einen großen Sprung nach vorn machen.
Detaillierte Information zur BEG finden Sie auf unserer Home-
page: www.naturstromrheinstetten.de
Wir. Zusammen. Für ein klimaneutrales Rheinstetten
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Gewerbeverein Rheinstetten

Wie wäre es mit dem Rheinstettener Geschenkgutschein
Erlebe die Vielfalt ganz nah

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen 
Filialen 
- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

Hilfsaktion Togo  
Ortsgruppe Rheinstetten

Endlich ist das Brillenprojekt gestartet
Mit 1 Jahr Verzögerung durch die Pandemie, die auch in Togo 
tiefe Spuren hinterlässt, konnte unser Verein im Herbst 2021 mit 
dem Brillenprojekt starten.
Jeder Mensch hat den Anspruch darauf sehen zu können.
Der Bedarf an günstigen optischen Brillen ist groß. Eine einfache 
Brille vom Optiker kostet auch in Togo sehr schnell über 100 Euro 
und das in einem Land, in dem vielen Familien weniger als 2 Euro 
pro Tag zur Verfügung stehen.
Vom deutschen gemeinnützigen Verein EinDollarBrille e.V. werden 
einfache Drahtgestelle und dazugehörige Gläser in verschie-
densten Sehstärken gekauft. In Togo nimmt Fachpersonal die 
Vermessung der Augen vor, die Gläser werden dann direkt in die 
passenden Rahmen geklipst, die Bügel angepasst und der Emp-
fänger kann die Brille sofort mitnehmen. Eine solche Brille kostet 
nicht einmal 5 Euro, aber auch dieser geringe Betrag überschreitet 
oft die finanziellen Mittel der einfachen Menschen in Togo.
Nach dieser langen Verzögerung waren nun alle gespannt wie der 
Zuspruch der Menschen in Togo sein würde. Für den Projektstart 
im August danach im November 2021 wurden 6 Aktionstage 
an 3 Schulen nur für Schüler und 4 Aktionstage für Erwachsene 
durchgeführt.
Insbesondere an den Aktionstagen für die Erwachsenen wurde 
das Brillenteam durch den Zuspruch regelrecht erschlagen. 
Schon Stunden vor Beginn warteten die Menschen geduldig auf 
den Beginn und abends mussten die trotz Dämmerungseinbruch 
immer noch eintreffenden Personen auf den nächsten Tag ver-
tröstet werden.
Bei den Erwachsenen konnte leider 
nicht jedem mit einer Brille geholfen 
werden. Gerade bei Personen über 
40 Jahren ist häufig ein Katarakt 
(Grauer Star) der Auslöser für die 
Sehschwäche. 
Die Katarakt-Operation eines Auges 
kann auch in Togo ambulant durch-
geführt werden und kostet rund 75 
Euro je Auge. Die meisten Menschen 
können sich diese Behandlung je-
doch nicht leisten.
An den 3 Schulen war der Bedarf an 
Brillen nicht so hoch wie befürchtet, 
dafür musste sich das Team mit di-
versen anderen Augen-Erkrankungen 
und großem Leid auseinandersetzen. 
Da war zum Beispiel ein kleines, mit-
telloses Waisenmädchen mit einer 
ausgeprägten Bindehautentzündung, 

die ohne Behandlung zur Erblindung führen würde. Oder ein Junge 
mit einem Katarakt auf einem Auge, der durch eine Misshandlung 
seines Stiefvaters ausgelöst worden war. 
Zum Glück hat unser Verein für solche Fälle immer ein kleines 
Budget, das es erlaubt in solchen kritischen Fällen schnelle Hilfe 
leisten zu können. So konnte dem Waisenmädchen die Behand-
lung mit rund 50 Euro ermöglicht und dem Jungen die Operation 
seines Kataraktes zugesagt werden. Auch einem sehr alten Her-
ren mit schwerem Katarakt auf beiden Augen konnte die Opera-
tion zumindest eines Auges und so eine höhere Lebensqualität 
ermöglicht werden.
Der Zuspruch und die Dankbarkeit der Menschen in Togo haben 
alle Verantwortlichen bestärkt die Anstrengungen weiterzu-
führen und auch im Jahr 2022 monatlich 2 Brillen Aktionstage 
durchzuführen.
Wenn Sie das Brillenprojekt unterstützen möchten versehen Sie 
Ihre Überweisung bitte mit dem Stichwort „EinDollarBrille“

In eigener Sache
Wenn Sie für das Jahr 2021 noch keine Spendenbescheinigung 
erhalten haben, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. Uns fehlt 
dann Ihre Adresse. 
Möchten Sie unsere Arbeit unterstützen, hier die Konten des 
Vereins: 
Empfänger Hilfsaktion Togo/ Togoville e. V
Raiffeisenbank Südhardt eG: 
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00, BIC: GENODE61DUR 
BBBank Karlsruhe: 
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, BIC: GENODE61BBB
Kontakt: Monika Holveck 07245/937918
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org
 

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Hospizverein Rheinstetten e. V. 
Büroöffnungszeiten
Mittwoch,	09.02.22, 16:30 - 18:30 Uhr
Mittwoch,	16.02.22, 16:30 - 18:30 Uhr
Mittwoch, 	23.02.22, 16:30 - 18:30 Uhr

Wenn das Licht erlischt, bleibt die Trauer.
Wenn die Trauer vergeht, bleibt die Erinnerung.
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter Tel. 0151/57 42 57 33 erreichbar. Mit Fragen zur Ihrer 
Patientenverfügung wenden Sie sich gerne an uns.

Trauercafé
In der Trauer nicht alleine bleiben. Da sein - zuhören - erzählen 
- Trauer zulassen.

Die nächsten Termine sind:
Sonntag, 	13.02.2019, 15:00 - 17.00 Uhr
Dienstag, 	15.02.2019, 16:00 - 18.00 Uhr
Das Trauercafe findet unter der aktuellen Landesvorschrift unter 
Einhaltung der 2G+-Regelung statt. Bitte bringen Sie die erforder-
lichen Nachweise mit. 
Wir behalten uns vor, bei Änderungen der Vorschriften das Trau-
ercafe ggf. kurzfristig abzusagen. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Hospizbegleiterkurse
für alle Interessierten. Infos unter Tel. 0151/57 42 57 33.

Ihr direkter Draht zur DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Kunstverein Rheinstetten e. V.

„Mausarbeiten“ - Ausstellungseröffnung
Bunte, spannende und gekonnte Werke von Wolfgang Krink.
Die Ausstellung beginnt am 4. Februar, um 19 Uhr, mit einer Ver-
nissage und ist samstags/sonntags 15 - 18 Uhr zu bewundern 
sowie donnerstags 17 - 19 Uhr.
Mehr dazu unter der Rubrik „Veranstaltungen“ im vorderen Teil.

Palca-Kreis

Überweisung nach Palca
Der Palca-Kreis hat seine erste Überweisung im neuen Jahr nach 
Peru auf den Weg gebracht. Die Partnerschaftsarbeit geht dank 
der Spenden des vergangenen Jahres weiter.
Die Überweisung enthält zunächst Hilfen für 2 Projekte: Das Ge-
sundheitszentrum in Palca erhält eine Toilettenausstattung für 
ambulante Patienten. Außerdem kann die Gemeinde Shigshag 
durch eine Treibstoffspende den Wegausbau zu ihren Ackerflä-
chen weiterführen. 
Der größte Teil des Geldes ist jedoch für Kinder und Jugendliche 
bestimmt. Für Jugendliche in Ausbildung kann nun die erste Rate 
der jährlichen Ausbildungshilfe übergeben werden. Das betrifft 
etwa 30 Jugendliche, die in Tarma, Huancayo oder Lima studieren.
Da im März der reguläre Unterricht in der Grundschule und der 
Mittelschule wieder möglich sein wird, soll ein Betrag dem Comite 
helfen, eine Schulaktion durchzuführen. Damit sollen bedürftige 
Schüler eine Starthilfe erhalten.

Schwimmverein Delphin 1968  
Rheinstetten e. V.

Start der neuen Schwimmkurse
Für viele Kinder beginnen diese Woche die neuen Kurse. Insge-
samt 84 Anfänger und Fortgeschrittene gehen bei den Seepferd-
chen und F-Kursen an den Start. Viel Erfolg an alle! 
Für Neuanmeldungen finden Sie auf unserer Startseite der 
Homepage unter www.sv-delphin.de die nötigen Formulare und 
auch Hygieneregeln.

Selbstverteidigung!
Ab März 2022 starten wir mit unserer Selbstverteidigung basie-
rend auf der Grundlage der südkoreanischen Kampfkunst Taek-
wondo.
In der Turnhalle der Pestalozzi-Grundschule in Rheinstetten, 
freitags von 16:00 - 17:00 Uhr. Uns ist jeder willkommen, egal 
welchen Alters.
Wenn wir euer Interesse wecken konnten, dann meldet euch 
einfach unter mail@sv-delphin.de.

Sport- und Freizeitclub 
Rheinstetten e. V.

Sport- und Freizeitclub Rheinstetten e. V.
Liebe Mitglieder und Sportinteressierte,
gerade der Jahresanfang ist ein guter Zeitpunkt, um gute Vor-
sätze nach mehr Bewegung und Teilnahme an einer Lauf- oder 
Gymnastikgruppe in die Tat umzusetzen. 

Haben Sie Interesse, geben Sie sich einen Ruck, kommen Sie in 
eine unserer Gruppen. 
Sie können unverbindlich „Schnuppern“ bevor Sie sich für eine 
Mitgliedschaft entscheiden. Es sind auch in den Kursen noch 
Plätze frei.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung von Tanja Nagel.
Infos unter Tel. 07242/42 37.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris Hetzel 
im Wechsel mit Yannick Schleicher, 
Infos unter Tel. 0721/57 46 23.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr, Training für die Erwachsenen. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de 

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - Sporthalle TV 
Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio (Sport- und 
Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). 
Im Februar 2022 beginnt ein neuer Kurs; es sind noch Plätze frei. 
Sind Sie interessiert, kommen Sie einfach zum „Schnuppern“ 
vorbei (2G-Nachweis). 
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/50 59.

Radgruppe
Über die Wintermonate trifft sich die Radgruppe am Dienstag-
nachmittag zu kleineren oder größeren Wanderungen, nach 
Rücksprache mit Gisela Simm, Tel. 07242/54 37. 
Mittwochs unterwegs - Winterferien bis Februar 2022

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in vier Gruppen, um 18.20 Uhr, 19.10 Uhr, 20.00 
Uhr und 20.50 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio (Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschulli-
zenz). Es sind noch Plätze frei.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/46 62 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/57 85 11.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags um 8.30 Uhr startet eine Frühgruppe mit Joggen, Wal-
ken und Nordic Walking in Forchheim beim ehemaligen Festplatz, 
am Liederkranz-Haus. Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, 
Tel. 0721/51 85 27.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe, wie bis-
her, am Parkplatz Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und Ett-
lingen) unter Leitung von Michele Pititto. Wir laufen und walken 
in Gruppen entsprechend dem Können der Teilnehmer und unter 
Beachtung der Vorschriften.
Montags, um 8.30 Uhr, trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranz-Haus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner,  
Tel. 07242/24 53.
Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung der jeweils gelten-
den „Corona-Regeln“ statt.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Habt ihr Lust am Tanzen, dann kommt einfach mal zu einem 
kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Keltenhalle 
vorbei.
Es gelten die aktuellen Corona-Richtlinien (2G-Regelung). Es gibt 
in allen Gruppen noch freie Plätze.
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Dienstag 
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.
18:45 - 19:45 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch 
20:30 - 22:00 Uhr	 freies Training nach Absprache

Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 07242/939823)
Nadine Adams (Tel. 07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Pfiffikus Schülerquiz
Für die jungen Schüler des Harmonika-Spielring gibt es zum  
neuen Jahr ein kleines Quiz mit Fragen zum Verein und zur 
Musik. Was man nicht sofort weiß, lässt sich für pfiffige Musi-
ker-Detektive sicher herausfinden. Wir wünschen den Kindern 
und Jugendlichen viel Spaß und halten für den Gewinner einen 
Überraschungspreis bereit. Alle zweiten Sieger erhalten einen 
Mitmachpreis. 
Und nun: nicht lang warten, sondern starten! Abgabe bis 17.02.

Verwaltungssitzung
Die nächste Sitzung ist am 18. März 2022, um 20.00 Uhr, im 
Spielringheim.

Kolpingsfamilie Forchheim

Pub-Quiz mit Bierprobe
Pub-Quiz statt Pappnase - Nachgedacht statt Fasenacht
Wer Lust hat, als Ersatzprogramm am Faschingswochenende im 
Team sein Wissen aus verschiedenen Themenbereichen zu tes-
ten, ist herzlich eingeladen zu unserem Pub-Quiz am 25.02. um 
19:30 Uhr im Josefsheim. Wer möchte, kann dabei auch bei einer 
Bierprobe (10 Euro) mitmachen, die wir parallel dazu anbieten 
werden. Bei Interesse bitte bis spätestens 18.02. anmelden bei 
Brigitte Weidemann (Tel. 0721/51 72 35).

Mitmachaktion „Bunte Ostereier“
Wir wollen auch dieses Jahr wieder Ostereier bemalen und an Kir-
che und Seniorenzentrum aufstellen. Zur Vorbereitung benötigen 
wir aus Holzbrettern ausgesägte Eier. Wer dabei mithelfen will, 
kann sich gerne melden bei Brigitte Weidemann (Kreuzstr. 17, 
Tel. 0721/51 72 35). Entsprechende Bretter haben wir bei Bedarf 
vorrätig.

Musikverein Harmonie 
Forchheim 1920 e. V.

Probezeiten
Wir proben dienstags unter 2G+-Bedingungen in der Aula der 
Schwarzwaldschule:
Das Schülerorchester von 17:15 bis ca. 18:45 Uhr, das Hauptor-
chester von 19:00 bis 21:00 Uhr.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball
Damen
Die Mannschaft befindet sich seit 28.01. wieder im Training. 
Immer Dienstag und Donnerstag 

Ergebnisse der letzten Tage
Freie Turner 2 - FV Spfr. Forchheim 3� 2:0

01.02. FC 08 Neureut - FV Spfr. Forchheim
und
02.02.SV Sinzheim - FV Spfr. Forchheim
Ergebnisse nach Redaktionsschluss. 
Bei Interesse auf www.Fussball.de einzusehen.

Nächste Spiele
05.02.	 10:00 Uhr SV 08 Kuppenheim - FVF 1
06.02.	 12:30 Uhr SV Blankenloch 2 - FVF 3
	 14:30 Uhr SV Blankenloch 1 - FVF 2

Es gelten aktuelle Corona-Regeln.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Ergebnisse
Sa., 22.01.	 TCF U12w - TC Malsch	�  1:2
So., 30.01.	 TuS Neureut - TCF U12m		�   1:5

Vorschau
Sa., 05.02.	 TCF Mixed-40 - TSG TC Neureut/TuS Neureut
So., 06.02.	 SV Blankenloch - TCF U12m (Nachholspiel v. 12.12.)
Sa., 12.02.	 TCF Damen-40 - SpVgg Durlach-Aue
So., 13.02.	 TuS Neureut - TCF U12w-1
So., 13.02.	 SC Wettersbach - TCF U12w-2

Halle TCF - Online Buchungssystem
Registrierungen und Onlinebuchungen 
sind möglich unter: 
Registrieren - buchen - spielen. Die 
Abrechnung der gebuchten Stunden 
erfolgt am Ende der Hallensaison per 
Rechnung.

Notrufnummer

für sofortige Hilfe 112
(gilt europaweit)
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Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

Verwaltung
Die nächste Arbeitssitzung findet am Mittwoch, 09.02., um 
18.30 Uhr, beim Bruderbund statt. Wie gewohnt natürlich unter 
der Einhaltung der 2G-Regelung und der Hygienemaßnahmen.
Wir bitten unsere Mitglieder auch um Verständnis dafür, dass wir 
in der momentanen Situation keinen Besuche zu Geburtstagen 
und Jubiläen machen. Wir geben jedoch die Hoffnung nicht auf, 
dass auch dies irgendwann wieder möglich sein wird. Bleibt ge-
sund.

New Voice Generation
Wir haben aufgrund der sehr hohen Inzidenzzahlen den Chor-
betrieb noch nicht wieder aufgenommen. Wir möchten diesen 
Monat auf jeden Fall noch abwarten um dann hoffentlich ent-
scheiden zu können, wann wir mit den Proben beginnen. Seid 
weiterhin geduldig und bleibt gesund.

Homepage:
www.gvbruderbund-moersch.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag proben wir wie gewohnt um 18:00 Uhr unter 2G+ und 
bewährtem Corona-Konzept.
Ebenfalls wird wieder eine Online-Übertragung auf Zoom ange-
boten. Zugangsdaten wie immer zeitnah über die bekannten 
Informationswege.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Freitag, 25.03.2022 findet um 19:30 Uhr die Mitgliederver-
sammlung in unserem Clubhaus statt. Wir bitten schon jetzt alle 
Mitglieder, sich diesen Termin vorzumerken. 
Für die Versammlung sind folgende Tagesordnungspunkte vor-
gesehen:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
  3.	 Bericht des Vorstandes
  4.	 Berichte der Ressortleiter
  5.	 Wahl des Wahlleiters
  6.	 Entlastung der Verwaltung
Pause
  7.	 Neuwahlen
  8.	 Wünsche und Anträge
  9.	 Verschiedenes
10.	Schlussworte
Wünsche und Anträge für die Versammlung können bis Freitag, 
18.03.2022 bei unserem Vorstand, Thomas Lischka (Begoni-
enstr. 9 in Mörsch) schriftlich eingereicht werden. Die Ehrungen 
der Jubilare erfolgen in einer weiteren Veranstaltung. Dazu erfol-
gen noch separate Einladungen.

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr. 
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathletik, Ten-
nis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kursangebote 
stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

- Abteilung Turnen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Turnabteilung fin-
det am 02.03.2022 um 19.00 Uhr per Onlinekonferenz statt. 
Die Tagesordnung findet sich auf unserer Internetseite www.tv-
moersch.de/turnen. 
Wünsche und Anträge bitte bis spätestens 23.02.2022 an 
turnen@tv-moersch.de. Ebenso kann man sich über diese 
E-Mail-Adresse anmelden und die Anmeldedaten für die Online-
konferenz erhalten.

- Abteilung Tennis

Mixed-Mannschaft sichert vorzeitig die Meisterschaft
TSG Greffern/Ottersweier - TV Mixed
Mit einem ungefährdetem 6:0-Auswärtssieg konnte sich das 
Mixed Team bereits vor dem letzten Spieltag die Meisterschaft 
und somit das Aufstiegsrecht sichern. Es spielten Hagen Harich, 
Michael Stortz, Marina Maurer, Julia Heuer und Marina Stortz.

TV Herren 30 - TC Bruchhausen
Gegen ein stark aufspielendes Bruchhausen sicherten sich die 
30er einen 4:2-Sieg in heimischer Halle. Der TV bleibt in dieser 
Altersklasse weiterhin ungeschlagen und kämpft somit am 
letzten Spieltag ebenfalls um den Aufstieg. Zum Einsatz kamen 
Marcel Bauer, Oli Schneider, Bastian Rotmann, Timo Schwarz 
und Stefan Seidel.

Herren 30
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- Abteilung Leichtathletik

init. Indoor-Meeting
Am 28. Januar 2022 war in der Messehalle 3 in Rheinstetten beim 
internationalen init Indoor-Meeting endlich wieder Spitzensport 
geboten. Und der TV Mörsch durfte mit drei Betreuer und sieben 
Körbchenkinder dabei sein. Aufgabe der Kinder war der Transport 
der Wettkampfkleidung der Athleten, damit sich diese voll auf 
ihren Wettkampf konzentrieren konnten. Die Kinder konnten die 
Sportler direkt vor und nach ihrem Start erleben. Zur Siegerehrung 
durften alle Kinder beim Einlauf noch das Spalier bilden.

Es war ein toller, wenn auch sehr anstrengender Abend, den die 
Kinder hoffentlich noch lange in Erinnerung behalten werden.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich zum Online-Unterricht am Diens-
tag, 08.02.2022, um 18.30 Uhr. Bitte informiert euch vorher über 
den Gruppenchat. 

Einsatzabteilung
Die Einsatzabteilung wird weiter über die digitalen Chats infor-
miert.

SC Neuburgweier 1906 e. V.

SCN Dart
SC Neuburgweier - DC Black Eagles � 9:7
 An einem umkämpften 4. Spieltag in der Nordbaden-Liga, konn-
te sich der SCN mit 9:7 gegen den DC Black Eagles durchsetzen. 
Nachdem man im Laufe des Spiels in Rückstand geriet, konnte in 
den letzten Einzelpartien das Spiel zu unseren Gunsten gedreht 
werden und einen hart erkämpften Heimsieg gefeiert werden. 

SC Neuburgweier - Tschaka III � 8:4
Zum Rückrundenauftakt, am 8. Spieltag, empfing der SCN in 
der Karlsruher Pokalrunde die Dartmannschaft Tschaka 3. Das 
Spiel wurde verdient und nie gefährdet mit 8:4 gewonnen und 
man konnte durch diesen wichtigen Sieg an der Tabellenspitze 
anklopfen. Das kommende Spiel fand am Mittwoch, 02.02.2022 
gegen den SW Mühlburg statt, was jedoch nach Redaktions-
schluss gespielt wurde. Das nächste Spiel ist am 05.02.2022 um 
19 Uhr gegen den Tabellendritten DC Flying Arrows im Clubhaus 
des SCN. Wir freuen uns über jede Unterstützung!
SC Neuburgweier - DC K12 � 11:5
Einen verdienten Heimerfolg konnte der SCN in der Nordbaden- 
Liga an Spieltag Nummer fünf gegen den DC K12 feiern. In einem 
hochklassigen Spiel konnte der SCN das Spiel immer mehr an 
sich ziehen und den Heimsieg frühzeitig perfekt machen. Damit 
bleibt der SCN zu Hause weiterhin ungeschlagen. 

Verein der Briefmarken- und
Münzensammler Hardt e. V.

Ruckzuck sind wir im Februar
Infos zum Verein gibt es wie immer beim Vorsitzenden Günter 
Kobel, Tel. 07242/59 29 oder beim zweiten Vorstand Heinz  
Kalkbrenner, Tel. 07222/2 87 27. Sobald wieder Tauschtage oder 
Vereinsabende in Bietje stattfinden, geben wir Bescheid.


